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Liebfrauenkirche
Kantorei führt „Petite
Messe solennelle“ auf.

Frankenberg
DEVK und Bahn-BKK mit
gemeinsamen Büro.

Rennertehausen
Ein Wagen für die
Gießkanne.

Bürgerbus ist Erfolgsmodell
Nachbarschaftsnetzwerk feiert seinen 10. Geburtstag

Battenberg – Mit einer Feier-
stunde begeht das Nachbar-
schaftsnetzwerk Battenberg
am Montag, 23. September,
ab 18 Uhr in der Burgberghal-
le seinen zehnten Geburts-
tag. Neben Bürgermeister
Christian Klein wird auch
Landrat Jürgen van der Horst
ein Grußwort sprechen.
Reparaturcafé, Bürgerbus,

Nachhaltige Nähstube, Histo-
rischer Stadtspaziergang und
Hilfestellung für ältere Men-
schen beim Umgang mit
Computern und Smartpho-
nes: Das sind nur einige Betä-
tigungsfelder des Battenber-
ger Nachbarschaftsnetzwer-
kes, das am 23. September
2014 mit damals 67 Grün-
dungsmitgliedern aus der
Taufe gehoben wurde. Heute
zählt das Nachbarschafts-
netzwerk 167 Mitglieder.
„Ein Kreis von 15 Batten-

berger Bürgern hat im Som-
mer 2014 die Vereinsgrün-
dung vorbereitet“, erinnert
Vorsitzender Siegfried Fran-
ke. Bei einem Besuch in Han-
au war ein Jahr zuvor die Idee
zur Bildung einer „Nachbar-
schaftshilfe“ und eines Repa-
raturcafés entstanden. Die
Vereinsgründung erfolgte im
Rahmen des IKEK-Projektes
„Dorfentwicklung“. ImHand-
lungsfeld 3 „Gemeinschafts-
leben und Soziales“ ging es
um „Leben und Wohnen im
Alter“. Nach dem Besuch in
Hanau waren sich die Initia-
toren einig: „Das können wir
in Battenberg auch.“
„Am Anfang haben wir 27

unterschiedliche Tätigkeiten
angeboten, hatten aber erst-
mal überhaupt keine Nach-

frage“, erzählt Vorstandsmit-
glied Ingrid Kwyk. Der Erfolg
hänge vom offenen Ohr und
dem Einfühlungsvermögen
des ersten Ansprechpartners
ab, sind sich alle Vorstands-
mitglieder einig. „Ohne Rena-
te würde das alles hier nicht
funktionieren“, betont Ingrid
Kwyk. Gemeint ist die stell-
vertretende Vorsitzende Re-
nate Drechsel, die für viele In-
teressenten die erste An-
sprechpartnerin ist.
Fünf Monate nach der

Gründung des Nachbar-
schaftsnetzwerkes wurde
zum ersten Mal das „Repara-
turcafé“ im DRK-Senioren-
zentrum angeboten, das sich
zu einem echten Renner ent-
wickelt hat. Selbst aus Hatz-

feld, Münchhausen oder Eifa
kämen Menschen, um nicht
mehr funktionierende Teile
oder Elektrogeräte reparie-
ren zu lassen, berichtet Sieg-
fried Franke. Einige kämen
aber auch nur, um in gemüt-
licher Runde bei Kaffee und
Kuchen zusammen zu sitzen.
Die Idee des Bürger-Busses

sei durch ein Car-Sharing-Pro-
jekt für den ländlichen Raum
entstanden, berichtet Sieg-
fried Franke. Im Jahr 2018
wurde der Antrag für den
Bürgerbus beim Land Hessen
gestellt, im Januar 2019 wur-
de der Neunsitzer im Wert
von rund 36 000 Euro vor der
Battenberger Neuburg offi-
ziell übergeben.
Ob zumEinkaufen, zu Arzt-

vollelektrischer Pkw dazu,
ein Opel Mokka E. Seitdem
wird der große Bürgerbus
nur noch für Fahrten ab fünf
Personen eingesetzt. off

Gründen der Nachhaltigkeit
und weil es schwierig ist, mit
dem großen Bus in engen
Parkhäusern zu rangieren,
kam im November 2021 ein

besuchen oder fröhlichen
Ausflügen älterer Menschen:
Der Battenberger Bürgerbus
entwickelte sich zu einem ab-
soluten Erfolgsmodell. Aus

In neuen, grünen Poloshirts: Vorstandsmitglieder des Nachbarschaftsnetzwerkes Battenberg. Im Bild von links: Renate
Drechsel, Vorsitzender Siegfried Franke, Ingrid Kwyk, Dagmar Schneider und Amadeus Degen. FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

Zeitplan für die Geburtstagsfeier
Für die Geburtstagsfeier „Zehn Jahre Nachbarschaftsnetz-
werk Battenberg“ am Montag, 23. September, in der Burg-
berghalle gibt es folgenden Zeitplan: 18 Uhr Begrüßung,
18.10 Uhr Ansprache des Bürgermeisters und Schirmherrn
Christian Klein, weitere Grußworte. Anschließend Power-
Point-Präsentation über die Entwicklung des Vereins mit Die-
ter Schuster und Siegfried Franke, 19 Uhr Grußwort des Land-
rates Jürgen van der Horst, ab 19.15 Uhr gemütliches Beisam-
mensein mit Speisen und Getränken.

Das Nachbarschaftsnetzwerk bittet um Anmeldung unter
nbs-battenberg@web.de oder telefonisch unter 01520/
904 3784. off
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Hat Ihr Dach was drauf?Hat Ihr Dach was drauf?
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Photovoltaik | Speichersysteme | Elektromobilität

8,265 kWp Anlage mit 9,6 kW/h Speicher

ab13.200,00 €

• Aktionszeitraum bis 30.11.2024
• Das Angebot beinhaltet die Lieferung und Montage einer Photovoltaikanlage mit
9,6 kW/h Speicher und Wechselrichter von der Anmeldung bis zur Inbetriebnahme.

• Gerüst/Dachabsicherung ist bauseitig zu organisieren, kann aber auf Kundenwunsch
durch unseren Partner Dachservice Richter gegen Aufpreis erfolgen.

• Sollte die Hauptverteilung des Hauses nicht den Vorgaben des Energieversorgers für den
Betrieb einer Photovoltaikanlage entsprechen, muss diese entsprechend ertüchtigt
werden. Dies ist nicht Bestandteil des Angebots und wird vorab in einem kostenfreien
Beratungstermin mit Ihnen besprochen.

• Gerne erstellen wir Ihnen, sollte Ihr Hausdach aufgrund von Verschattungsproblemen,
Gauben etc. nicht geeignet sein, ein ganz individuelles Angebot.
Vereinbaren Sie einfach einen unverbindlichen Beratungstermin unter 02751 411935.

Marienburger Str. 17 • 57319 Bad Berleburg • Tel: 02751 411935 • E-Mail: Info@pur-enicon.de

Product Experience!
Sa, 21.09. von 11–17 Uhr
Ein Erlebnis für Kopf und Bauch.
BORA Köchin Stephanie Volk
bereitet auf den BORA Systemen
für Sie Kostproben zu und steht
für sämtliche Fragen zur Verfügung.

Suche für vorgemerkte Kunden
MFH, Häuser, Wohnungen in
Frankenberg und Battenberg,

auch Ortsteile!
0172 6184866 + 06451 715711

info@engelbach-immobilien.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?

Sie haben Fragen zur

Zustellung?

0561 /2032323

zustellung@mms-team.de
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Gottesdienst, Spiele
und Chorauftritt
Gemeindefest in Willersdorf

und miteinander singen, lo-
ben, danken dem Herrn! Got-
tesdienst in der Kirche zum
Thema Spielen mit Kirchen-
chor

Ab 12.15 Uhr: Gesegnete
Mahlzeit! Wir tischen Brat-
wurst, Grillkäse, Pommes
und Salate sowie Getränke
auf.

Gegen 12.45 Uhr: Der Eiswa-
gen kommt!

13 bis 17 Uhr: Auf die Plätze,
fertig, los!Wir spielen! ImAn-
gebot haben wir: Schubkar-
renrennen, Sackhüpfen, Kar-
toffelwettschälen, Wurfspie-
le, Vier gewinnt, Kinder-
schminken und mehr.

14 Uhr: Wir lauschen! Uns
erwartet ein Ohrenschmaus!
Chorauftritt von Intermezzo

Ab 14.30 Uhr: Wie das duf-
tet! Es gibt Kaffee und Ku-
chen.

Info: Evangelisches Pfarramt Bot-
tendorf-Willersdorf, Telefon:
06451/8669 nh/sub

Willersdorf – Der Festaus-
schuss, dem Hans-Heinrich
Dersch, Andreas Scholl und
Pfarrerin Birgit Nocht ange-
hören, lädt für Sonntag, 22.
September, Jung und Alt zu
einem Gemeindefest in und
um die Willersdorfer Kirche
ein. Beginn ist um 11 Uhrmit
einem Gottesdienst.
„Wir danken schon im Vo-

raus für die vielfältige ehren-
amtliche Unterstützung und
freuen uns auf gute Begeg-
nungen und Freude beim
Spielen“, heißt es in einer
Pressemitteilung. Essen und
Trinken gibt es auf Spenden-
basis. Ausnahme: das Eis.
„Das ganze Programm mit
Spielen und Chorbeiträgen,
mit Speisen und Getränken,
bieten wir kostenlos an“, tei-
len die Organisatoren mit.
„Um Spenden zugunsten der
Kirche Willersdorf und ihrer
Außenanlagen wird herzlich
gebeten“, heißt es weiter.
Programm: 11 Uhr: Lasst

Ansprechpartner vor Ort
DEVK und Bahn-BKK haben gemeinsames Büro eröffnet

gibt es Aktionsangebote.
Seine Agentur habe auch

etwa 250 ukrainische Kun-
den. „Die brauchen eine ge-
setzliche Krankenkasse, be-
vor sie hier in Deutschland ir-
gendwelche Leistungen bean-
tragen können“, berichtet
Heß. „Für die ist es wichtig,
einen Ansprechpartner vor
Ort zu haben. Er habe Mitar-
beiter im Team, die Russisch
und Ukrainisch sprechen. jpa

Info: Die neue DEVK-Filiale in der
Bahnhofstraße 2a ist dienstags bis
freitags von 9 bis 12 Uhr geöff-
net. Tel. 0800/4 757 757, E-Mail
agentur-hess@vtp.devk.de; Inter-
netseite: manfred-hesse.devk.de

sicherungen der DEVK und
weitere Produkte von Part-
nern an. Das sind neben der
Bahn-BKK zum Beispiel der
Automobilclub ACV, die Ergo
Reiseversicherung und die
BHW Bausparkasse. Die
Bahn-BKK war ursprünglich
nur für Bahnmitarbeiter, ist
mittlerweile als gesetzliche
Krankenkasse aber offen für
alle, erklärt Heß. Für viele
Leistungen, die man über die
DEVK beziehe, gebe es Son-
derkonditionen für bestimm-
te Berufsgruppen wie Spedi-
tionen, Feuerwehrleute und
Klinikmitarbeiter. Auch zur
Eröffnung der neuen Filiale

Frankenberg – „Es gibt keinen
besseren Standort“, sagtMan-
fred Heß: Der Bereichsleiter
der Versicherung DEVK hat
mit seinem Team eine zweite
Filiale in der Bahnhofstraße
2a in Frankenberg eröffnet –
direkt an der großen Kreu-
zung vor dem Frankenberger
Tor. Mit eingezogen in die Bü-
roräume ist die Krankenkas-
se Bahn-BKK, die von der
DEVK als Premiumpartner
präsentiert wird.
In dem Gebäude an der

Ecke Bahnhofstraße/Rödde-
nauer Straße war vorher eine
Filiale der Ergo-Versicherung,
früher mal ein Quelle-Shop,
berichtet Manfred Heß. Als er
mitbekommenhabe, dass das
Gebäude frei ist, habe er es
gleich gemietet, weil die Lage
ideal sei. Die Hauptgeschäfts-
stelle der DEVK in Franken-
berg befindet sich in der Rit-
terstraße 12 oberhalb der
Fußgängerzone und wird
dort auch bleiben. Ansprech-
partnerin in der neuen Filiale
unten in der Stadt ist Yvonne
Mittas, die Lebensgefährtin
von Manfred Heß.
Mit seinem Team aus einer

Vollzeit- und einer Teilzeit-
kraft sowie vier geringfügig
Beschäftigten bietet Heß Ver-

Zur Eröffnung der DEVK-Filiale in der Frankenberger Bahnhof-
straße kamen neben den Mitarbeitern (hinter dem Tresen)
auch Geschäftspartner, Kunden und Gratulanten.

FOTO: JÖRG PAULUS

Landfrauen
Bottendorf haben

viel vor
Bottendorf – Der Landfrauen-
verein Bottendorf informiert
über die nächsten Termine:

Herbstzauber: Der Bezirks-
verein der Landfrauen lädt
für Samstag, 26. Oktober,
zum Herbstzauber ins Phi-
lipp-Soldan-Forum in Fran-
kenberg ab 14 Uhr ein. Kar-
ten für die Bottendorfer Land-
frauen sind erhältlich zum
Preis von 7 Euro bei Petra
Klein, Tel. 0 15 20/ 75 25 122,
auch Meldung über Whats-
App oder E-Mail landfrauen-
bottendorf@t-online. de mög-
lich. Bei Kaffee und Kuchen
wird vom Team der Freilicht-
bühne Hallenberg das Stück
„Aladin und die Wunderlam-
pe“ aufgeführt. Es werden
Fahrgemeinschaften gebil-
det. Treffen ist am 26. Okto-
ber um 13.30 Uhr am DGH
Bottendorf.

Fahrt nach Freinsheim: Der
Bottendorfer Landfrauenver-
ein erinnert daran, dass die
Abfahrt für die Fahrt nach
Freinsheim am Samstag, 21.
September, um 8.30 Uhr am
DGH Bottendorf ist.

Kartoffelfest: Das Kartoffel-
fest findet am Samstag, 12.
Oktober, ab 12 Uhr bei Wil-
ma Röse auf dem Hof und in
der Scheune statt (Rosentha-
ler Straße 1 in Bottendorf).
Anmeldungen bei Wilma Rö-
se unter Tel. 0 64 51/ 44 96,
per WhatsApp unter 0 15 20/
75 25 122 oder E-Mail land-
frauen-bottendorf@t-on-
line.de. Bitte Teller, Besteck
und Glas mitbringen. Kosten:
circa fünf Euro pro Person.

Weihnachtsmarkt:Die Fahrt
zum Weihnachtsmarkt nach
Fulda findet am Montag, 2.
Dezember, statt. Es sind noch
Plätze frei. Kosten: 20 Euro
für Mitglieder des Landfrau-
envereins Bottendorf. Gäste
sind willkommen.

Schnuppermitgliedschaft:
Die Landfrauen Bottendorf
bieten ein kostenfreies
Schnupperjahr im Verein an.
Wer gern mal rein schnup-
pern möchte, meldet sich bei
einem der Vorstandsmitglie-
der oder per E-Mail. nh/mab

Weitere Infos und Fotos der ver-
gangenen Veranstaltungen gibt
es im Internet auf landfrauen-bot-
tendorf.jimdosite.com/

Termine im
Überblick

Übungsleiter verabschieden sich
Sport für Menschen mit Behinderung im TSV Frankenberg

immer mit viel Spaß und ge-
genseitiger Rücksichtnahme
am Training teilgenommen
hat“. In den Winterprogram-
men wurden kulturelle Ver-
anstaltungen, Vorträge und
Wanderungen angeboten
und gerne angenommen. Für
die Übungsleiter sei diese
Gruppe gleichermaßen eine
Herausforderung und eine
Bereicherung gewesen.
Es besteht nach eigenen

Angaben die großeHoffnung,
dass der TSV Frankenberg für
diesen Bereich Nachfolger
findet. nh/jun

Elke Frank für das Grillen
und gute Unterstützung so-
wie Familie Noll ein großes
Dankeschön ausgesprochen.
Dem Freiwilligen-Manage-
ment des Lebenshilfe-Werks
Frankenberg galt ebenso ein
großer Dank für die Koopera-
tion in all den Jahren, hieß es.
In zehn Jahren Sport für

Menschen mit Behinderung
habe es die Gruppe zunächst
beim Sportabzeichen, in den
letzten Jahren beim Training
zu Höchstleistungen
gebracht. Dabei sei eine Ge-
meinschaft entstanden, „die

Frankenberg – Mit Ablauf der
Saison 2024 beenden die
Übungsleiter Birgit Funk und
Lothar Finger ihre Tätigkeit
im Sport für Menschen mit
Behinderung beim Turn- und
Sportverein Hessen Franken-
berg.
Als Dank für ihre langjähri-

ge Teilnahme am Sport hat-
ten die beiden Übungsleiter
die Gruppe zum Grillen auf
das Sportplatzgelände in
Frankenau eingeladen. Mit
kleinen Geschenken wurde
Hiltrud Wilhelmi für ihren
zuverlässigen Fahrdienst,

Zur Führungskraft aufsteigen
Infoveranstaltung Industriemeister in Hans-Viessmann-Schule

aufmerksam, dass erfolgrei-
che Absolventen einer Auf-
stiegsfortbildung in Hessen
seit dem 1. Juni 2024 eine er-
höhte Prämie von 3500 Euro
erhalten – und zwar neben
den Fördermöglichkeiten
durch das Meister-BAFÖG.

Info: Weitere Informationen zum
Lehrgang und zu den Fördermög-
lichkeiten erhalten Interessierte
bei Kurt Naumann (nau-
mann@viessmann-schule.de;
01 70/ 68 73 220) oder Henning
Schwarz (schwarz@viessmann-
schule.de; 0 64 51/ 23 02 20). mjx

eignungsprüfung startet
dann am Mittwoch, 4. De-
zember, an der Außenstelle
der Fachschule für Technik in
Frankenberg. Schulungsort
ist die Hans-Viessmann-Schu-
le in Frankenberg. „Mit der
Industriemeisterausbildung
Metall oder Mechatronik
können Facharbeiter der Me-
tall- oder Elektrobranche zur
Führungskraft aufsteigen“,
informieren Kurt Naumann
und Henning Schwarz, die
Leiter der Außenstelle.
Dabei machen sie darauf

Frankenberg – Eine Informati-
onsveranstaltung zur Indus-
triemeisterausbildung Metall
oderMechatronik und zu den
entsprechenden Meisterlehr-
gängen findet am Montag,
7. Oktober, ab 17.30 Uhr in
der Hans-Viessmann-Schule
in Frankenberg statt (Gebäu-
de 1, Raum 1.0.06).
Der neue Kurs für die Auf-

stiegsqualifizierung „Geprüf-
ter Industriemeister/Geprüf-
te Industriemeisterin Metall-
IHK oder Mechatronik-IHK“
einschließlich der Ausbilder-

“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Burgwald
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt

“ Gemünden
Schiffelbach

“ Haina
Dodenhausen

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

©
Fo

to
:B

en
ic
ce

–
w
w
w
.fo

to
lia

.c
om

„Ich habe schon immer
gern getanzt.

Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

Traumtänzer?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

• Kranken- und Altenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/

Betreuung
• Krankenfahrten

(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Unser Team
für Sie in

Bad Wildungen!

Am Mühlengraben 18 A • 34497 Korbach
Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

Diese und andere Varianten
 finden Sie auch 

in unserer Ausstellung!

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• Stabilität durch massiven Alurohr-Rahmen
• Holzlagerung in zwei Reihen möglich
• Integrierte Regenrinne an der Vorderseite
• erhältlich in 2 Größen
• 3 Farben stehen zur Wahl
• lebenslang wartungsfrei 
• 20 Jahre Garantie• 20 Jahre Garantie

mit Türpaket zum Geräteschrank erweiterbar

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

44 mm Bohlenstärke
Inkl. Dach und Boden
Ausgewähltes nordisches Holz

Isolierglas-Fenster
Leichte Montage dank Bausatz
system

02395-9182-11

www.lenneblockhaus.de

Musterpark 24 / 7 geöffnet



Seit dem 01.08.2024 habe ich,
Rechtsanwalt und Notar Robert Ingenbleek, LL.M.,

meinen Kanzlei- und Amtssitz innerhalb Frankenbergs verlegt.
Ich übe meine Tätigkeit als Rechtsanwalt und Notar nun aus in einer
Bürogemeinschaft mit Herrn Rechtsanwalt und Notar Martin Ernst.

Martin Ernst  Robert Ingenbleek
Rechtsanwälte und Notare

in Bürogemeinschaft

Martin Ernst
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Robert Ingenbleek, LL.M.
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Isabel Detsch
Rechtsanwältin*

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Anna Pfingst
Rechtsanwältin*

Katharina Tils
Rechtsanwältin (freie Mitarbeiterin)

Stapenhorststraße 14
35066 Frankenberg (Eder)

Tel.: 06451 7278-0 • Fax: 06451 7278-26
info@ernst-kollegen.de • www.ernst-kollegen

* Angestellte Rechtsanwältin

Für unsere Bürogemeinschaft sind Bewerbungen
als Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte (m/w/d)

nach wie vor willkommen.

Siegener Str. 10 • 35066 Frankenberg • T 0172 2490888

Räumungen aller Art (auch
Teilräumungen)

Schnell, zuverlä
ssig, sauber & preiswert!

Kostenlosen & unverbindliche
n Vororttermin

vereinbaren und direkten Festpreis erhal
ten!

Wertanrechnung
wiederverwend

barer Gegenstä
nde!
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B 3 gesperrt:
Umleitung führt
über Gemünden

Gemünden/Gilserberg – Die
Bundesstraße 3 zwischen den
Gilserberger Ortsteilen Lisch-
eid und Winterscheid be-
kommt eine neue Fahrbahn-
decke und ist für die Zeit der
Bauarbeiten voraussichtlich
zwei Monate gesperrt. Dies
teilte Hessen-Mobil in einer
Pressemitteilung gegenüber
unserer Zeitung mit.
Für Autos geht die Umlei-

tung jeweils in beide Richtun-
gen von Gilserberg über
Moischeid, Gemünden, an
Wohratal vorbei zur B 3 und
weiter an Josbach vorbei
nach Lischeid.
Für Lastwagen gilt nach

weiteren Angaben von Hes-
sen-Mobil eine weitläufigere
Umleitung.
Diese führt von Gilserberg

über Jesberg nach Bad Zwes-
ten und von dort über Berg-
freiheit, Haddenberg und Do-
denhausen in Richtung Ge-
münden und dann weiter bis
zur Bundesstraße 3 bei Hals-
dorf. OP

Ein Wagen für die Gießkanne
Konstruktion von zwei Rennertehäusern erleichtert das Bewässern der Gräber

eingeholt. Erwin Schäfer fand
in seinem Sportkameraden
von der Senioren-Gymnastik,
dem Fabrikanten Herbert
Günther (Firma Günther
Heisskanaltechnik) schnell
einen Sponsor, der die Mate-
rialkosten übernahm.
Dann konnte es losgehen.

Die beiden Tüftler bauten ei-
nen Wagen mit zwei Rädern,
einer Deichsel zum Schieben
und einer Einbuchtung für
die Kanne, der nun im Ein-
satz ist. Was die beiden Er-
bauer und den Sponsor am
meisten freut: Der Wagen
wird von der Zielgruppe der
älteren Menschen dankbar
angenommen worden. Orts-
vorsteher Schneider lobte das
Engagement für die Dorfge-
meinschaft und dankte Spon-
sor Herbert Günther. wi

Rennertehausen – Die Rentner
Erwin Schäfer und Gerhard
Inacker aus Rennertehausen
haben immer ein offenes
Ohr, wenn sie Menschen ei-
nen Gefallen tun können.
Was nicht immer ganz ein-
fach ist, wenn es sich umeine
öffentliche Einrichtung wie
den Friedhof in Rennertehau-
sen handelt.
Dort gab es das Problem,

dass älteren Menschen das
Tragen der vollen Gießkan-
nen von der Zapfstelle zu den
Gräbern zu schwer war. Eine
Lösung hatten Schäfer und
Inacker schnell parat: Sie
planten, einen „Gießkannen-
Wagen“ zu bauen.
Über Ortsvorsteher Jürgen

Schneider wurde die Geneh-
migung dazu bei der Allen-
dorfer Gemeindeverwaltung

Gießkannenwagen: Erwin Schäfer (links) und Gerhard In-
acker (rechts) zeigen Ortsvorsteher Jürgen Schneider (2. von
links) und Sponsor Herbert Günther ihre Erfindung, die auf
dem Rennertehäuser Friedhof im Einsatz ist. FOTO: WILLI ARNOLD

Ernsthausen feiert den Herbst
Heimat- und Kulturverein lädt zum Markt mit 20 Ständen ein

che Ausstellung wird als
Überraschung im Sitzungs-
saal gezeigt. Dass man ge-
brauchte Blechdosen nicht
wegwerfen muss, sondern
schöne Blumenvasen und De-
koartikel daraus machen
kann, wird an einem Nach-
haltigkeitsstand gezeigt.
Örtliche Vereine stellen

sich vor und bieten Attraktio-
nen wie Laserschießen an.
Kinder können sich schmin-
ken lassen oder sich mittels
Airbrush ein Glitzertattoo
aufsprühen lassen. Am Strei-
chelzoo können Schäfchen
und Kaninchen gestreichelt
werden.
Beim Nachmittagspro-

gramm im DGH sind Kinder
von Kindergarten Schatzkiste
und Grundschule mit Ge-
sangsbeiträgen vertreten. Der
Radsportverein zeigt sein
Können. Für Mittagessen und
Getränke ist auf vielfache
Weise, auch vegetarisch ge-
sorgt. Kaffee, Kuchen, Waf-
feln undCrêpeswerden ange-
boten. nh/mab

pressen und einen Becher
probieren.
Die Vereinsgruppe Trecker-

freunde stellt ihre alten
Schätzchen aus, die Fotoar-
chivgruppe Fotos vom Dorf-
geschehen der Vergangen-
heit. Die Gruppe „Dings vom
Dach“ zeigt alte Geräte aus
Küche und Haushalt. Solche
Geräte können immer noch
beim Verein abgegeben wer-
den. Eine kunsthandwerkli-

formiert überWetter und Kli-
ma und stellt besondere Stei-
ne aus dem Burgwald aus.
Der Heimat- und Kulturver-

ein bietet Backhausbrot, Kar-
toffeln vom vereinseigenen
Acker, selbst gemachten
Kochkäse, Mädesüßsirup und
vieles andere an. Mit der his-
torischen Apfelpresse des
Vereins werden Äpfel von
Bäumen aus der Gemarkung
gepresst. Jeder Gast darf mal

Ernsthausen – Der Heimat-
und Kulturverein Ernsthau-
sen lädt für Sonntag, 22. Sep-
tember, zum Herbstmarkt
ein. Motto: „Den Herbst fei-
ern“ – von 11 Uhr bis gegen
17 Uhr.
Zunächst beginnt um

10 Uhr ein Gottesdienst, aus-
gerichtet von der evangeli-
schen Kirche und der Freikir-
che im Burgwald (Freie evan-
gelische Gemeinde). Sowohl
ältere wie neuere Lieder wer-
den mit Begleitung durch ein
Gesangsteam gesungen. Pas-
tor JoachimMarkwart hält ei-
ne kurze Andacht.
Der Markt findet zum elf-

ten Mal statt und wird um 11
Uhr mit Begrüßung und
Grußwort eröffnet. Im und
um das DGH bieten rund 20
Stände Informationen oder
Verkaufsartikel an.
Besucher können sich über

den Stand zum geplanten
Bau der B-252-Umgehungs-
straße und das Angebot des
Bürgerbusses Burgwald infor-
mieren. Roland Schmidt in-

Herbstmarkt Ernsthausen: (von links) Helmut Aubel, Georg
Sommer und Heinrich Funk vom Vorbereitungsteam haben
ein Hinweisschild aufgestellt. FOTO: HEIMATVEREIN/NH

Werk mit einzigartiger Tonsprache
Kantorei der Liebfrauenkirche führt Rossinis „Petite Messe solennelle“ auf

Frankenberg – Zu einem he-
rausragenden Konzertereig-
nis des ausklingenden Som-
mers in der Region soll die
Aufführung eines der bedeu-
tendsten Spätwerke des ita-
lienischen Komponisten
Gioachino Rossini (1792-
1868) werden: Am Sonntag,
22. September, ab 17 Uhr
führt die Kantorei der Lieb-
frauenkirche in Frankenberg
unter Leitung von Bezirks-
kantor Nils-Ole Krafft die „Pe-
tite Messe solennelle“ auf.
Obwohl Rossini die Messver-
tonung selbst ironisch mit
dem Attribut „klein“ bedach-
te, steht sie mit etwa 70 Mi-
nuten Aufführungsdauer in
der Tradition der großen Mis-
sa solemnis.
Das Besondere dieser geist-

lichen Musik ist die unge-
wöhnliche Besetzung der
Messe für Singstimmen, zwei
Klaviere und Harmonium. So
wirken neben dem großen
Kantoreichor der Liebfrauen-
kirche als Solisten Miriam
Meyer-Waide (Sopran), Dalila
Djenic (Alt), Daniel Sans (Te-
nor) und Timon Führ (Bass)
mit. Sie werden begleitet von
Jan Polivka (Klavier) und Si-
mon Buser (Harmonium).

Für die Aufführung in der
Liebfrauenkirche werden his-
torische Instrumente aus
dem 19. Jahrhundert dienen:
ein Erard-Flügel und ein Mus-
tel-Kunstharmonium, wie es
in der Konzertankündigung
der Kantorei heißt. „Die 1864
uraufgeführte Messe gilt als
eines der wichtigsten Werke
im Spätwerk Rossinis“, sagt
Nils-Ole Krafft. „Wenngleich

sie 34 Jahre nach seiner letz-
ten Oper geschrieben wurde,
schimmert in dem Werk
doch stets der Opernkompo-
nist Rossini durch.“ Es sei so
eine ganz einzigartige Ton-
sprache im Bereich der geist-
lichen Musik entstanden.
„Diese Messe gehört somit
nicht ohne Grund zu den be-
deutendsten Vertonungen
dieser Gattung.“

Obwohl Rossini später noch
eine Orchesterfassung kom-
ponierte, wird von der Fran-
kenberger Kantorei die von
Rossini stets am meisten ge-
schätzte Urfassung für Chor,
Solisten, Klavier und Harmo-
nium aufgeführt. „Rossini
scheute sich eigentlich vorder
Schaffung einer Orchesterfas-
sung, da er Angst hatte, dass
die Singstimmen verdeckt

werden könnten,“, erläutert
Bezirkskantor Krafft. „Er
schuf diese dann aber doch
ein paar Jahre später, aus
Angst, dass andere Komponis-
ten sein Werk entstellen
könnten. Trotzdem bevorzug-
te er immer die Urfassung.“ In
den vergangenenWochen ha-
ben sich die Sänger und Sän-
gerinnen der Kantorei inten-
siv auf dieses Konzertereignis
vorbereitet, seit zwei Wochen
nun in dem großen, hellen
Saal des kürzlich eingeweih-
ten Gemeindehauses an der
Liebfrauenkirche, das mit sei-
nen akustischen Möglichkei-
ten besonders auf das Proben
von Chören und Instrumenta-
listen ausgerichtet ist.
Karten für das Konzert am

Sonntag, 22. September, ab
17 Uhr in der Liebfrauenkir-
che gibt es im Vorverkauf in
der Buchhandlung Jakobi in
der Fußgängerzone und an
der Abendkasse für 20, 15, 7
(ermäßigt 18, 13, 5) Euro. zve

Proben in neuem, hellem Raum: Die Kantorei der Liebfrauenkirche bereitet sich mit Be-
zirkskantor Nils-Ole Krafft (links) derzeit intensiv im kürzlich eingeweihten Gemeinde-
haus auf ihr großes Rossini-Konzert mit Solisten und historischen Instrumenten vor.

FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER



AntikAntik
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09.30-13.30 Uhr

Anmeldung und Tickets bis
27.09.24 über alte-muehle-
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und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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• Pflegebedürftigkeit vermeiden bzw.
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• Pflegende Angehörige stabilisieren, um dadurch
die häusliche Pflegesituation zu stärken
• Schon für Pflegebedürftige ab dem 23. Lebensjahr
(z.B. nach einem Unfall)

Wir helfen Ihnen gerne, dass für Sie ideale Angebot zu planen.
Sprechen Sie uns an!

Pflegehotel Willingen GmbH
Zum Kurgarten 9 · 34508 Willingen (Upland) · Tel. 05632 98930
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Scannen für mehr
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Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451/717463

Zeitunglesen heißt informiert sein
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Oldtimer-Treffen am Sonntag in Hatzfeld
tere landwirtschaftliche Ge-
räte werden präsentiert – alle
liebevoll restauriert oder im
Originalzustand, sagen die
Veranstalter.
Zum Frühschoppen spielen

die Sauerlandmusikanten
auf. Es wird auch Angebote
für Kinder geben. Ein kleiner

Teilemarktmit Literatur, Fan-
artikeln, Werkzeug und
Schlepperteilen rundet das
Angebot ab. Für Essen und
Getränke ist gesorgt. Der Ein-
tritt ist frei. Ausgewiesene
Parkplätze sind bei demRaiff-
eisen- und Edeka-Markt vor-
handen. red/mab

ten Marken, wie Lanz, Hano-
mag, Eicher, IHC, Deutz, Por-
sche, Allgaier, Holder, MAN
und andere. Mit einer Motor-
bremse können die Teilneh-
mer die Leistung ihrer
Schlepper messen lassen.
Auch Autos, Motorräder,

Lkw, Standmotoren und wei-

Hatzfeld – Die Oldtimerfreun-
de Hatzfeld laden für Sonn-
tag, 22. September, zu ihrem
13. Oldtimertreffen ein. Auf
dem Hatzfelder Festplatz bei
der Feuerwehr erwartet die
Besucher ab 10 Uhr eine Aus-
stellung von historischen
Traktoren der verschiedens-

Türöffner-Tag der
Maus-Sendung
bei Finger-Haus

Frankenberg – Die Franken-
berger Firma Finger-Haus
lädt Kinder von 6 bis 10 Jah-
ren für Donnerstag, 3. Okto-
ber, zu sich ein, um zu erfah-
ren, wie ein Fertighaus ent-
steht: Finger-Hausmachtwie-
der beim bundesweiten Tür-
öffner-Tag der „Sendung mit
der Maus“ (WDR) mit, in der
Auestraße 45 gibt es an dem
Tag Werksführungen und
Aktivitäten rund ums Thema
Hausbau.
Es werden drei Gruppen

mit je 1,5 Stunden Programm
angeboten, beginnend um
10, 12 und 14 Uhr. Dabei ler-
nen die Kinder unter ande-
rem die verschiedenen Beru-
fe vor, die für den Hausbau
zusammenarbeiten.
Anmeldung online auf finger-
haus.de/maustag nh

Backhausfest
in Battenfeld
am Sonntag

Battenfeld – Der Heimat- und
Verschönerungsverein Bat-
tenfeld lädt zum Backhaus-
fest ein. Es wird eine große
Auswahl an selbst gebacke-
nem Blechkuchen, Brot und
Rosinenbrot aus dem Back-
haus geben. Es gibt zudem
Bratwurst und kühle Geträn-
ke. Das Backhausfest findet
am Sonntag, 22. September,
ab 14 Uhr auf dem Pfarrhof
statt. Bei Regen wird es ein
Zelt geben, und für Unterhal-
tung ist zum Beispiel mit ei-
ner Hüpfburg gesorgt. Der Er-
lös wird im Ort gespendet. jun

„Für beide Seiten ein spannendes Feld“
Kegelbergschule kooperiert als erste Schule im Kreis mit Staatstheater Kassel

vor sie mit ihrer Klasse dort-
hin fahren.
Die Schule verpflichte sich,

mit jeder Klasse ein Mal pro
Jahr eine Theatervorstellung
zu besuchen. Zustande ge-
kommen ist der Kontakt zum
Staatstheater durch André
Backhaus, der die Theater-
gruppe an der Kegelberg-
schule leitet und in der Ver-
gangenheit bereits mit dem
Staatstheater zusammenge-
arbeitet hat. red

mar Kopecky. „Ich glaube,
das ist für beide Seiten ein
ganz spannendes Feld.“ Die
Schüler könnten nicht nur
Theaterstücke ansehen, son-
dern auch in andere Bereiche
des Theaterbetriebs rein-
schnuppern, sagte Kopecky.
Für Lehrer werde zudem ein
mobiler Theater-Workshop
in Kassel angeboten und sie
hätten die Gelegenheit, die
Theatervorstellungen vorab
kostenlos anzuschauen, be-

Schuleingang aufgehängt
wurde. Die Frankenberger
Schule ist damit die erste im
Landkreis, mit der ein sol-
cher Vertrag geschlossen
wurde. Die übrigen Koopera-
tionsschulen kommen aus
der Stadt und dem Kreis Kas-
sel. Die Idee dahinter ist, die
kulturelle Bildung und Teil-
habe der Schüler zu stärken.
„Das bietet ganz andere Mög-
lichkeiten und Chancen für
uns“, sagte Schulleiterin Dag-

Frankenberg – Die Franken-
berger Kegelbergschule darf
sich ab sofort Kooperations-
schule des Staatstheaters Kas-
sel nennen. Einen entspre-
chenden Vertrag hat die
Schule mit den Förder-
schwerpunkten geistige, kör-
perliche und motorische Ent-
wicklung jetzt mit dem
Staatstheater geschlossen.
Als äußeres Zeichen über-
reichte eine Abordnung des
Theaters ein Schild, das am

Schulleiterin Dagmar Kopecky (3. von rechts) mit (links daneben) André Backhaus, der die Theatergruppe an der Schule lei-
tet, und (von links) Marten Krybus, Sabine Koller, Sana Hamdi und Barbara Frazier vom Staatstheater Kassel.

FOTO: SUSANNA BATTEFELD

Gemeinde
Allendorf/Eder

bekämpft Ratten
Allendorf/Eder – Eine allgemei-
ne Rattenbekämpfungsakti-
on findet vonMontag, 23., bis
Freitag, 27. September, wie-
der im Auftrag des Gemein-
devorstandes in Allendorf/
Eder statt. Erneut werden
witterungsbeständige Fest-
köder ausgebracht. Die Kos-
ten für diese Aktion trägt die
Gemeinde Allendorf/Eder.
Private Grundstücke in der

Kerngemeinde Allendorf und
in allen Ortsteilen können
aufWunsch in die Aktion ein-
bezogen werden. Die Kosten
sind dann allerdings selbst zu
tragen und können beim
Schädlingsbekämpfer erfragt
werden, heißt es in einer
Pressemitteilung. Die betref-
fenden Grundstücke werden
laut Gemeinde mit wetterfes-
ten und zugriffssicheren Kö-
derstationen belegt: „Die Ge-
sundheit von Haustieren wie
Hunden und Katzen ist nicht
gefährdet, denn die verwen-
deten Köder werden so ausge-
legt, dass diese nicht erreich-
bar sind.“

Info: Wer in die Bekämpfungsak-
tion einbezogen werden möchte,
soll sich ab dem 23. September
bei der Schädlingsbekämpfungs-
firma melden: Firma SubEx, Tel.
0 64 28/ 44 95 30-0. nh/jun

Die Natur als Inspiration
Kunstverein Battenberg zeigt Bilder von Farah Zimmermann

me die Leinwand voll in An-
spruch und verzichte sehr oft
auf die Jungfräulichkeit der
Leinwand!“. Kunst ist für sie:
Den harten Gesteinen eine
gewollte Form zu geben. Mit
Lyrik und Kurzgeschichten
das Gemeinte und nicht Ge-
sagte aufs Papier zu bringen.
Stets die gesellschaftspoliti-
sche Brille aufzusetzen, um
aussagekräftig zu sein. Die ei-
gene Welt mit allen Mitteln
der bildenden und Sprach-
kunst zu artikulieren. nh/mab

Öffnungszeiten: Die Ausstellung
des Kunstvereins Battenberg in
der Hauptstraße 18 ist bis Ende
Oktober dienstags 16.30 bis
18.30 Uhr, sonntags 14 bis 16
Uhr und nach Vereinbarung Tel.
0 64 52/ 93 21 80.

schauen, Vernissagen. Krank-
heitsbedingt wechselte die
Künstlerin dann zur Universi-
tät und unterrichtete als Do-
zentin iranische Literatur
und Lyrik des 20. Jahrhun-
derts abwechselnd mit Frau-
enlyrik als Schwerpunkt. Al-
so das, was sie einmal studier-
te. Nach einem Unfall ent-
schied sie sich dafür, nur
noch Kunst zu machen, fing
mit Malen und Bildhauen an
und präsentiert ihre Werke
bei Ausstellungen. Zu ihrer
Maltechnik sagt sie: „Mit Öl-
farbe und realistischer Male-
rei habe ich angefangen. Und
wechselte irgendwann zu
Acryl, trage die dünne Lasur-
farbe übereinander auf, als
ob sie Ölfarbe wäre. Ich neh-

Battenberg – Der Kunstverein
Battenberg hat die Ausstel-
lung mit Gemälden von Fa-
rah Zimmermann unter dem
Titel „Nature as a source of In-
spiration! Take care of it“ (Na-
tur ist eine Inspirationsquel-
le! Pass auf sie auf!“) eröffnet.
Die Künstlerin ist eine „Quer-
einsteigerin, die systematisch
alle 12 bis 13 Jahre ihrenWeg
vollständig verändere, infor-
miert der Kunstverein über
das bewegte Leben der Lyri-
kerin und Malerin.
Die gebürtige Iranerin be-

arbeite sozialpolitische Posi-
tionen in lyrischer Form. Frei
nach Martin Luther: „Wörter
sind bunter!“ Zu ihrer Male-
rei sagt sie: „Ich arbeite mit
dem Kopf und nicht mit dem
Bauch.“ Sie steuere die Farbe
und die Form. Ihre Gemälde
würden immer einen Hauch
Realismus haben, weil die
Vorlage – wie in dieser Aus-
stellung – die Natur ist.
Farah Zimmermann hat ei-

nige Jahre lang in der IT-Bran-
che in der Region um Mar-
burg gearbeitet, wechselte
dann zu Mode und Kunst,
präsentierte regionale Künst-
ler neben international be-
kannten Mode-Designern,
entwarf ihre eigenen Kollek-
tionen, organisierte Moden-

Vernissage in n Battenberg: Die Künstlerin Fara Zimmermann
(Mitte) mit Mitgliedern des Battenberger Kunstvereins und
Besuchern. FOTO: KUNSTVEREIN/NH

Löhlbacher
Vereine laden ein
zum Kartoffelfest
Löhlbach – Ein Heimat- und
Kartoffelfest findet am Sonn-
tag, 22. September, ab 10 Uhr
am Bürgerhaus Löhlbach
statt. Als Spezialität werden
die Oweplätze, in anderenOr-
ten auch Schepperlinge ge-
nannt, angeboten. Oweplät-
ze, aus Kartoffelbrei ge-
macht, werden auf einer Ei-
senplatte gebacken und ent-
weder mit einer Speck-Zwie-
bel-Soße oder mit guter But-
ter gegessen. Gekühlte Ge-
tränke sowie Wein an einem
Weinstand werden auch an-
geboten. Leckeres vom Grill
und ein Kuchenbuffet run-
den das kulinarische Angebot
am Sonntag ab. Beim Verzeh-
ren der Leckereien können
die Besucher ab 11 Uhr dem
Platzkonzert der Böhmischen
Kellerwald-Musikanten des
Löhlbacher Musikvereines
lauschen. Passend zum Kar-
toffelfest werden auch Kar-
toffeln aus frischer Ernte
zum Verkauf direkt vom Er-
zeuger angeboten. Zum Pro-
gramm trägt auch der Verein
Dieselfreunde bei: mit einer
Ausstellung von Kartoffelern-
tegeräte. Es gibt zudem eine
Hüpfburg sowie die Möglich-
keit des Kinderschminkens.
Die Kita-Kinder präsentieren
einen Liedvortrag.
Organisiert wird das Löhl-

bacherHeimat- undKartoffel-
fest von mehreren Vereinen
und Gruppen des Hainaer
Ortsteils: dem Heimatverein,
Musikverein, Landfrauenver-
ein, den Dieselfreunden, dem
Stammtisch Rotte, Schützen-
verein und der Kindertages-
stätte Löhlbach. nh/jun
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Große Vorfreude auf traditionelles
Oktoberfest des Kaufparks Wehrda

Marburg-Wehrda (sr).
»O’zapft is!« heißt es in der
kommenden Woche wieder,
wenn der Werbekreis Kauf-
park Wehrda zu seinem mitt-
lerweile 37. Oktoberfest ein-
lädt. Das beliebte Volksfest
findet traditionell am letzten
Wochenende im September
statt.

Auch in diesem Jahr feiert
der Werbekreis mit seinen Be-
suchern vier Tage lang: Von
Donnerstag, 26. September,
bis Sonntag, 29. September,
präsentiert sich Marburgs größ-
tes Einkaufszentrum den Kun-
den und Besuchern mit einem
abwechslungsreichen Rahmen-
programm, das viele Aktionen
für Kinder und Erwachsene
bietet.

Der Bummel durch den
Kaufpark ist dann stets ein be-
sonderes Erlebnis, weil sich

das Außengelände in einen
spektakulären Rummelplatz
verwandelt, der vor den Fach-
geschäften mit attraktiven Fahr-
geschäften, Buden sowie zahl-
reichen Getränke- und Imbiss-

ständen aufwartet. Der Werbe-
kreis freut sich zum 37. Okto-
berfest auf Tausende Besucher.

Volksfest-Stimmung
in Marburg

Das Fest im Kaufpark ist seit
Jahren ein toller Treffpunkt:
Freunde, Bekannte und Famili-
en genießen die Atmosphäre
auf dem gesamten Außenge-
lände, im bayerischen Festzelt
auf dem Schlachthofgelände
sowie in großen Biergärten.
Beim gemeinsamen Erlebnis
von Live-Musik, kulinarischen
Highlights und buntem Unter-
haltungsprogramm wird das
Zusammengehörigkeitsgefühl
gefördert.

Das Oktoberfest-Feeling star-
tet auch in diesem Jahr im
Kaufpark erneut ein Wochen-
ende zuvor, denn das 2. Licher
Wiesnfest von Veranstalter Bill-
Event hat seine erste »Party-
Einheit« vom 20. bis 21. Sep-
tember bereits vollzogen und
trägt auch einen Teil der Unter-
haltung zum Oktoberfest des
Kaufparks bei – mit Logistik,
Live-Musik sowie bayerischen
Leckereien. Ebenfalls sind die
Schausteller Ahlendorf & Söh-
ne sowie Traber & Sohn mit
abwechslungsreichen Ständen
und Vergnügungsangeboten
vor Ort!

Abwechslung ist garantiert
mit der Vergnügungsmeile und
dem Biergarten auf dem Tegut-
Parkplatz, dem »Comic Trip«,
dem »Breakdancer«, der
»Beatbox« und natürlich auch
der besonderen Riesenschau-
kel. Auch Kinderkarusselle
sind vor Ort sowie viele weite-
re actionreiche Fahrgeschäfte.

Die Vergnügungsmeile zieht
sich vom Heimwerkermarkt
OBI quer durch den Kaufpark
bis zum Modehaus Begro und
dem Festzelt von Bill-Event am
ehemaligen Schlachthofgelän-
de.

Leckereien und Musik

Für Verköstigung ist gesorgt
mit süßen Leckereien und ei-
ner Vielzahl an herzhaften An-
geboten. Die bayerischen
»Brezn«, »Haxn« sowie Weiß-
würste dürfen natürlich nicht
fehlen – ebenso das bayerische
Bier, das für Erfrischung sorgt.
Aber auch den klassischen
»Handkäs´ mit Musik« bei
»Äppelwoi« kann man sich
schmecken lassen.

Im Wiesn-Festzelt von Bill-
Event sowie dem »Aurelia«
Biergarten der Firma Ahlendorf
(Tegut-Parkplatz) gibt es an al-
len Tagen zur Unterhaltung
bayerische Live-Musik: Die
»Bayern Mafia« eröffnet hier
am Donnerstag (15 bis 21 Uhr)
den Reigen. Die offizielle Er-
öffnung mit Fassanstich des 37.
Oktoberfestes im Kaufpark
Wehrda findet übrigens am
Donnerstag (16 Uhr) mit dem
Vorstand des Werbekreises
und Marburgs Oberbürger-
meister Dr. Thomas Spies statt.

Shoppen am Sonntag

Die Einzelhändler laden am
Oktoberfest-Sonntag (29. Sep-
tember) von 12 bis 18 Uhr
zum verkaufsoffenen Sonntag
ein. Ebenfalls exklusiv am fina-
len Sonntag: Die Trikefreunde
Mittelhessen sind zurück im
Kaufpark und bieten kostenlo-
se Kurztrips an.

Abwechslung ist etwa mit dem »Breakdancer« garantiert, der
erneut im Kaufpark aufgebaut wird. Foto: Reichel

Die »Bayern Mafia« spielt zum Auftakt des Oktoberfestes im
Kaufpark am Donnerstag, 26. September, von 15 bis 21 Uhr
auf der Bühne am »Aurelia« Biergarten der Firma Ahlendorf
(Tegut-Parkplatz). Foto: Bayern Mafia

Siemensstraße 2 | Marburg (B3-Abfahrt Marburg-Wehrda)
 06421 /380 287 0 reisemobilehessen.de

Wohnmobil für 7 Tage zu gewinnen
Einfach Namen undTelefonnummer mit dem Stichwort

„Mobile Camping“ mailen an: gewinnspiel@sonntag-morgenmagazin.de
Einsendeschluss: 1.10.2024

TOP Campingshop

mit allem fürs Campen!

LOKALES

Frank Klinge jubelt
Neuer Bezirksschützenkönig – Inthronisierung am 26. Oktober

das Zepter fiel zu Boden und
ein Traum ging bei ihr in Er-
füllung. Somit fehlte nur
noch ein Mitglied in der neu-
en Königsfamilie, der König
oder die neue Königin. Nach
nur 62 Schuss zeigte der Vo-
gel Wirkung, die etwas redu-
zierte Teilnehmerzahl zeigte
eine gute Treffsicherheit. Der
63. Schuss gab dem Holzvo-
gel den Rest, er landete auf
dem Boden und ließ einen
völlig überraschten, aber
überglücklichen Schützen im
Schießstand zurück: Frank
Klinge, Mitglied im Schützen-
vereinWillersdorf, wird beim
Bezirksschützenball am 26.
Oktober in Bromskirchen
zum Bezirksschützenkönig
inthronisiert werden. hex

Schießstand. Er freute sich
über den Erfolg seiner Ehe-
frau Natalie und hatte ihr
auch gratuliert. Nachdem er
den 125. Schuss abgegeben
hatte,mussten dieMitstreiter
aber ihm zum 2. Ritter gratu-
lieren. Er wird ebenfalls der
neuen Königsfamilie angehö-
ren. Auch er ist Mitglied im
Schützenverein Allendorf/
Eder. Dann wiederholte sich
die Schussfolge des 2. Be-
zirksritters. 124 Schuss wur-
den auf das Zepter abgege-
ben, standhaft blieb der Ge-
winn zum 3. Bezirksritter auf
der Stange. Nadine Kulfanek,
ebenfalls Mitglied im Schüt-
zenverein Allendorf/Eder,
gab den 125. Schuss ab. Die-
ser Schuss zeigte Wirkung,

Zeltlagers, der Bezirksschü-
lerkönig und die -königin
ausnahmsweise an selber
Stelle ermittelt wurden, be-
gann die „Leidenszeit“ des
noch amtierenden Bezirkskö-
nigspaares Melanie und Ma-
thias sowie der Königsritter.
Nachdem die Königin und

ihr Prinzgemahl die ersten
Schüsse auf den Holzvogel
abgegeben hatten, wollten
insgesamt 52 Schützen aktiv
am Königsschießen teil-
nehmen. Schuss um Schuss
verließ den Lauf des Geweh-
res – bis zur Nummer 93.
Natalie Hiemer vom Schüt-
zenverein Allendorf/Eder
betrat den Schießstand, gab
den 94. Schuss ab und die
Krone fiel zu Boden. Natalie
wird die 1. Ritterin der neuen
Königsfamilie. Der zweite Rit-
ter, der Reichsapfel, musste
seinen Platz auf der Stange
räumen. Nach 124 Schuss be-
trat Thomas Hiemer den

Der Bezirksvorstand Fran-
kenberg hatte zu diesem
Wettstreit eingeladen. Nach-
dem während des Bezirks-
jugendzeltlagers die Königs-
schießen der Regenten des

Oberorke – Frank Klinge vom
Schützenverein Willersdorf
ist der neue Bezirksschützen-
könig. Er holte den Titel jetzt
„In den Erlen“ in Oberorke
beim Bezirkskönigsschießen.

Die neue Königsfamilie – eingerahmt von zwei Vorstandsmitgliedern des Schützenbezirks:
(von links) Martin Althaus (stellvertretender Bezirksschützenmeister), Thomas Hiemer (2.
Ritter), Frank Klinge (Bezirksschützenkönig), Natalie Hiemer (1. Ritterin), Nadine Kulfanek
(3. Ritterin) und Frauke Hiemer (Bezirksschriftführerin). FOTO: ENGEL

Dorfchronik für die
neuen Erstklässler

Übergabe an Kinder in Rengershausen
neugierig in den Büchern he-
rum. „Es ist uns eineHerzens-
sache, dass die Rengershäu-
ser Kinder ihre Wurzeln
kennen und verstehen, wo-
her sie kommen. Die Chronik
ist mehr als nur ein Buch, sie
ist ein Stück Heimatgeschich-
te, die den Kindern auf ihrem
Weg ein Stück Orientierung
und Zugehörigkeit mitgeben
soll“, sagte Ortsvorsteher Jä-
ger.
Auch Daniela Diedrich hob

die Bedeutung der Aktion
hervor: „Gerade in unserer
heutigen schnelllebigen Zeit
ist es wichtig, den Bezug zur
eigenen Heimat nicht zu ver-
lieren. Mit der Chronik wol-
len wir den Kindern zeigen,
dass Rengershausen eine lan-
ge Geschichte hat, die auch
unsere Schüler schon kennen
sollten.“ mjx

Rengershausen – Eine schöne
Tradition wurde im Franken-
bergerWalddorf Rengershau-
sen fortgesetzt: Zur Einschu-
lung der neuen Erstklässler
des Dorfes erhielten die Kin-
der eine Chronik ihres Hei-
matortes. Die Chroniken
stammen aus dem Bestand
der 900-Jahr-Feier, die 2007
gefeiert wurde. Die Überga-
be, die unter der Organisati-
on des Walddorfvereins statt-
fand, wurde im Beisein der
Eltern, Großeltern und Ver-
einsmitglieder bei Kaffee und
Kuchen gefeiert.
Die 2. Vorsitzende des

Walddorfvereins, Daniela
Diedrich, und Ortsvorsteher
Björn Jäger überreichten die
Bücher zusammenmit einem
Geschenkgutschein an die
Schülerinnen und Schüler.
Die Kinder blätterten gleich

Überreichung der Dorfchronik: (von links) die neuen Rengers-
häuser Schulkinder Joel Jarzab, Marlo Neidhardt, Marlon
Wirwahn und Jost Jäger zusammen mit Ortsvorsteher Björn
Jäger. FOTO: GERHARD MEISER



Küchen zum Meter-Preis

Küchen-Aktion zum Oktoberfest

Festpreis ab

pro Meter*
*Gültig nur für Küchen-Neuaufträge ab 3 Laufmeter im Aktionszeitraum 26.09.2024 bis 29.09.2024 zzgl. E-Geräte.

€799,-

...nur ein Preis!
Viele Möglichkeiten

Direkt Termin vereinbaren:

06421 9851-67
06421 9851-34

Bitte bringen sie Ihre

Küchenmaße direkt mit.

Sonntag

29.
September

Freitag

27.
SeptemberS

Donnerstag

26.
September

S

S

Samstag

28.
September

Sonntag verkaufsoffen von 12- 18 Uhr

An diesen 4 Tagen sindexklusiv Repräsentanten derKüchenindustrie vor Ort

Beispielrechnung:
Einbauküche 3m
3m x 799,-
=2397,-

UVP 1399,-
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Wege zum Glück
So gehen wir zufriedener durchs Leben

be? Oder für alle, die einer Tä-
tigkeit nachgehen, die sie
nicht ausfüllt: Was kann ich
machen, um die Dinge zum
Positiven zu wenden – Abtei-
lungswechsel, Arbeitgeber-
wechsel oder eine komplett
andere Tätigkeit anstreben?
Und: Wie kann ich meine

Beziehungen verbessern, wie
mir realistische eigene Ziele
setzen? Wer bei dieser Selbst-
reflexion nicht weiter-
kommt, kann sich etwa an ei-
nen Coach wenden und sich
dabeimethodisch und profes-
sionell unterstützen lassen.
Grundsätzlich aber gibt es

einiges, was wir für uns und
unser Glück tun können.

5 Experten-Tipps für
mehr Zufriedenheit im
Alltag:
Tipp 1: Das Leben verlangsa-

men
Der berufliche Terminka-

lender bis zum Rand voll, die
Freizeit mehr oder weniger
komplett verplant – viele le-
ben im übertragenen Sinne
permanent auf der Überhol-
spur. „Das laugt auf Dauer
aus und vernebelt die Sicht
auf die wirklich wichtigen
Dinge“, sagt Psychotherapeut
Wolfgang Krüger. Sein Rat:
Das Leben verlangsamen, um
überhaupt in der Lage zu
sein, schöne Momente zu er-
kennen und zu genießen.

Tipp 2: Etwas Gutes für an-
dere tun
Sich in einem Verein eh-

renamtlich engagieren, der
alten Nachbarin einen selbst-
gebackenen Kuchen vorbei-
bringen oder einem Obdach-
losen auf der Straße ein Lä-
cheln schenken: „Wer ande-
ren etwas Gutes tut, erfährt
oft viel Dankbarkeit, in Bli-
ckenwie inWorten“, sagt Do-
rothee Salchow. Auch das
kann einem selbst Glücksmo-
mente bereiten.

Tipp 3: Einer Lieblingsbe-
schäftigung nachgehen
„Regelmäßig Sporttreiben

oder etwa Singen kann
Glückshormone in einem
Menschen freisetzen“, sagt
Wolfgang Krüger. Gleiches
gilt für Spielen oder Lesen.
Vorausgesetzt, die jeweilige
Beschäftigung macht einem
per se Spaß. „Manmuss unter
Umständen einfach mal aus-
probieren, welche Beschäfti-
gung einem am meisten
Freude bereitet und sie dann
auch regelmäßig ausüben.“

Tipp 4: Glück auch aus klei-
nen Momenten herausziehen
Mitunter sind es kleine Mo-

mente, aus denen sich viel
Glück herausziehen lässt, wie
Krüger sagt. Das kann bei-
spielsweise eine Tasse Kaffee
sein, dieman in netter Gesell-
schaft auf einer lauschigen
Terrasse trinkt. Auch ein
spontanes Lachen macht
glücklich. Gleiches gilt, wenn
man sich zurücklehnt und
sich an etwas Schönes erin-
nert. Wer ein Glückstage-
buch führt, kann sich bei Be-
darf schöne Momente immer
wieder vor Augen führen.

Tipp 5: Glück „tanken“
Auch gezielt Glück „tan-

ken“ ist durchaus möglich,
sagt Dorothee Salchow. Dafür
reiche oft schon eine kurze
Auszeit in der Natur. Zum
Beispiel bei einem Waldspa-
ziergang bewusst die würzige
Luft einatmen, die beruhi-
genden Naturtöne auf sich
wirken lassen oder mal einen
Baum umarmen – und die Er-
innerungen an diese schönen
Momente mit in den Alltag
nehmen. tmn

Auch wenn es uns manch-
mal so vorkommt: Glück-
lichsein ist keine reine
Glückssache. Zwei Exper-
ten erklären, welche
Schritte wir selbst unter-
nehmen können. Die meis-
ten sind – zum Glück –
ganz einfach.

Es ist eine Frage, auf die vie-
le eher zögerlich reagieren:
„Bist Du eigentlich glücklich
in Deinem Leben?“ Oft
kommt als Antwort hierauf
ein gedehntes „Na ja .“, wie
der Berliner Psychotherapeut
Wolfgang Krüger sagt. Man-
che Menschen sind einfach
nicht zufrieden, andere sind
es zum Teil. Und weitere ge-
hen nicht regelmäßig in sich
und loten ihre Befindlichkeit
aus, sodass sie gar nicht spon-
tan sagen können, ob sie
glücklich sind oder nicht.
Aber was bedeutet das

überhaupt: glücklich sein?
Und ist das nicht für jede und
jeden etwas anderes? Die Pa-
rameter zumindest sind bei
allen Menschen gleich. Doro-
thee B. Salchow von der Deut-
schen Gesellschaft für Positi-
ve Psychologie verweist auf
das sogenannte PERMA-Mo-
dell des amerikanischen Psy-
chologen Martin Seligman.
„Die fünf Buchstaben PERMA
stehen für die fünf Bereiche
in unserem Leben, die darü-
ber entscheiden, ob wir
glücklich und zufrieden
sind“, so Salchow.

Glücksfaktoren nach
dem PERMA-Modell
Der erste Buchstabe imMo-

dell, das P, steht für positive
Emotionen wie etwa Dank-
barkeit, Hoffnung, Zuver-
sicht und Ehrfurcht. „Mit E
wie Engagement ist gemeint,
dass man eine Tätigkeit hat,
die einen ausfüllt und in der
man voll aufgehen kann“, er-
klärt Salchow. Der Buchstabe
R bedeutet Relationships, al-
so Beziehungen; damit ist
nicht nur die Partnerschaft,
sondern auch das Miteinan-
der mit anderen Menschen
über einen Partner oder eine
Partnerin hinaus gemeint.
M ist stellvertretend für

Meaning, also der Sinn oder
die Sinnhaftigkeit: „Wenn je-
mand eine Sinnhaftigkeit des
eigenen Handelns spürt,
kann dies entscheidend zu ei-
nem Glücksempfinden bei-
tragen“, sagt Salchow. Das A
im PERMA-Modell meint Ac-
complishment (auf Deutsch:
Leistung) oder auch Achieve-
ment (Errungenschaften):
Hierbei geht es darum, sich
selbst Ziele zu setzen und
sich, wenn man sie erreicht
hat, zu belohnen.

Sich aufmachen zu sich
selbst
Wie kriegt man es hin, all

das zu empfinden und zu er-
leben? Wer den Weg zu
Glück oder mehr Glück fin-
den will, sollte sich zu sich
selbst aufmachen. „Das kann
mit mehr Achtsamkeit im
Alltag sich selbst gegenüber
gelingen“, sagt Psychothera-
peut Wolfgang Krüger. Ein-
fach Dinge bewusster wahr-
nehmen, sie auf sich wirken
lassen und daraus die richti-
gen Schlüsse ziehen.
„Beim Reflektieren über

das eigene Leben kann auch
das PERMA-Modell Orientie-
rung geben“, so Dorothee Sal-
chow. Also etwa: Bin ich
dankbar für das, was ich ha-

Entdecken, was glücklich macht: Auch kleine Erlebnisse, etwa in der Natur, können unseren Glücks-Tank auffüllen.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Vom 26. bis 29.9.2024:

OKTOBERFEST
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15 x 4 Freifahrten für Riesenschaukel gewinnen
Zusätzlich 7 Tage ein Wohnmobil von MP Camping in der Verlosung

Marburg-Wehrda (sr). Das
Oktoberfest im Kaufpark
Wehrda findet in diesem Jahr
zum 37. Mal statt. Als sensa-
tionelle Attraktion sind dies-
mal eine spektakuläre Riesen-
schaukel sowie weitere Fahr-
geschäfte im Kaufpark mit da-
bei.

Das Oktoberfest des Werbe-
kreises Kaufpark Wehrda wird
in diesem Jahr ebenfalls an
vier Tagen stattfinden – vom
26. bis 29. September. Der
Sonntag ist zudem von 12 bis
18 Uhr ein verkaufsoffener
Sonntag!

Fahrten auf der
Riesenschaukel gewinnen

Der Werbekreis freut sich
zum Oktoberfest wieder auf
Tausende Besucher. Für den
verkaufsoffenen Sonntag wer-
den in Zusammenarbeit mit
Schausteller Toni Ahlendorf
15 x 4 Tickets für die Riesen-
schaukel verlost.

Mitmachen ist ganz einfach:
Senden Sie eine Mail mit dem
Stichwort »Riesenschaukel
Kaufpark« an gewinnspiel@
sonntag-morgenmagazin.de.
Geben Sie zu einer möglichen
Gewinnbenachrichtigung bitte
auch Ihre Telefonnummer an.
Einsendeschluss ist Dienstag,
24. September.

Für 7 Tage ein Wohnmobil
zu gewinnen

Die MP Mobile Camping
Technik Marburg GmbH kann
stets mit der Vermietung von
Wohnwagen und Wohnmobi-
len Reiseträume wahr werden
lassen, darunter die beiden
Wohnwagen-Marken Knaus
und Tabbert.

Als sensationelles Angebot
zum Oktoberfest des Werbe-
kreises verlost MP Camping
ein gut ausgestattetes Wohn-
mobil für insgesamt
7 Tage.

Wie Sie mitmachen können?
Beantworten Sie einfach fol-
gende Frage: Welche Wohn-
wagen-Marken führt MP Cam-
ping in Marburg? Senden Sie
dazu eine Mail mit dem Stich-
wort »MP Camping« an
gewinnspiel@sonntag-
morgenmagazin.de. Bitte ge-
ben Sie auch hier Ihre Telefon-
nummer zwecks
möglicher Kon-
taktaufnahme
an. Einsende-
schluss ist der 1.
Oktober.

Und wer sein
Glück ein drittes
Mal probieren
möchte: Das
Modehaus Be-
gro im Kaufpark
hat aktuell seine
neueste Beilage
herausgebracht.
Unter dem Mot-
to »Die neues-
ten Styles für die
kalte Jahreszeit«
gibt es hier jede
Menge Inspira-
tionen für Ihr
neues Outfit.

Begro verlost dazu aktuell
3 x 100 Euro-Einkaufsgutschei-
ne. Wie Sie mitmachen kön-
nen? Beantworten Sie die Fra-
ge: Unter welchem Motto lädt
das Modehaus Begro aktuell
zum Shoppen ein? Die genaue
Antwort senden Sie bitte mit
dem Betreff »Begro Gewinn-
spiel« und der Angabe Ihrer
Anschrift und Telefonnummer
ebenfalls per Mail an
gewinnspiel@sonntag-
morgenmagazin.de. Einsende-
schluss ist Mittwoch, 25. Sep-
tember. Viel Glück!

Einmal durchwirbeln lassen
mit der Riesenschaukel über
dem Kaufpark ist zum Okto-
berfest möglich.

Foto: Veranstalter

Bereit für ein Abenteuer? Mit einem Wohn-
mobil von MP Camping Marburg bietet sich
jetzt DIE Gelegenheit, 7 Tage lang die mobi-
le Reisefreiheit zu testen.

Beispielfoto: Reichel

Das Oktoberfestprogramm in der Übersicht
Donnerstag, 26. September

• 15 Uhr: Öffnung der Fahrge-
schäfte – bis 16 Uhr kosten
ALLE Fahrten nur 1 Euro! (Ver-
gnügungspark bis 22 Uhr).
• 15 bis 21 Uhr: Die »Bayern
Mafia« spielt am »Aurelia«
Biergarten.
• 16 Uhr: Fest-Auftakt mit
Fassbieranstich.

Freitag, 27. September

• 11 Uhr: Öffnung der Fahrge-
schäfte und Attraktionen (bis

22 Uhr).
• 16 bis 21 Uhr: Die »Bop-
town Cats« spielen am »Aure-
lia« Biergarten.
• 17.30 Uhr: 3. Wiesnhitnacht
mit »Mountain Crew« und
»Lorenz Büffel« im Festzelt
(ehem. Schlachthof).

Samstag, 28. September

• 11 Uhr: Öffnung der Fahrge-
schäfte und Attraktionen (bis
22 Uhr).
• 11 Uhr: Show von Zauber-
künstler »The Phantasy« auf

der Bühne im »Aurelia« Bier-
garten.
• 17.30 Uhr: 4. Wiesnhitnacht
im Festzelt (ehem. Schlachthof)
mit »Allgäu Power Bagasch«
und »Schürze«.
• 16 bis 21 Uhr: »Boptown
Cats« spielen am »Aurelia«
Biergarten.

Sonntag, 29. September

• 11 Uhr: Öffnung der Fahrge-
schäfte und Attraktionen (bis
19 Uhr).
• 11 Uhr: Show von Zauber-

künstler »The Phantasy« auf
der Bühne im »Aurelia« Bier-
garten.
• 11 bis 17 Uhr: Frühschop-
pen im Festzelt (Schlachthof)
mit der »Musikkapelle Nieder-
klein« – Eintritt frei.
• 12 bis 18 Uhr: »Die Ross-
häuser« spielen am »Aurelia«
Biergarten.
• Kostenlose Kurztrips mit den
Trikefreunden Mittelhessen.

Auftritte der Künstler finden
bei FREIEM EINTRITT statt
(ausgenommen Bill-Event).



* Gültigkeit nur am 28.09. und 29.09.2024 und nur solange der Vorrat reicht! Der Karussell-Freifahrtschein gilt nur für die Karussells direkt vor dem Haupteingang des Mode-
hauses Begro. Irrtümer und Druckfehler in Text und Abbildung vorbehalten. © 2024 Begro-Marketing

im Kaufpark Wehrda Wir feiern mit!im Kaufpark Wehrda –Wir feiern m
Oktoberfest

Montag bis Freitag: 10.00–18.30Uhr Samstag: 10.00–17.30Uhr

Begro R. Krug GmbH
Tom-Mutters-Straße 5
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-9869-0

WWW.BEGRO.DE

Änderungsservice

Kostenlose Parkplätze

Tickets bei uns erhältlich!
15% Rabatt*
*1 Nur auf ausgewählte Artikel und nur solange der Vorrat reicht. Aktion ist nur gültig gegen Vorlage eines Marburger Licher Wiesenfest-Tickets 2024.f hl k l d l d h k l l b

auf Trachtenmode, mit dem Licher Wiesenfest-Ticket.

1

Es erwarten Sie tolle Aktionen & Angebote:

• verkaufsoffener Sonntag am 29.September, 12–18 Uhr

Ab einem Einkauf imWert von 30,-€ erhalten Sie ein

Lebkuchenherz GRATIS* zu Ihrem Einkauf!

• Karussell-Freifahrtschein* zu jedem Einkauf, für eine gratis*

Fahrt direkt vor unserem Haupteingang
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Handschuhe allein reichen nicht aus
So schützen Sie Ihre Hände beim Putzen

nehmen dann den Schweiß
auf und die Hände bleiben
trockener.
Nicht vergessen: die Hände

nach dem Putzen eincremen,
am besten mit einer rückfet-
tenden Handcreme, die frei
von Duftstoffen und Konser-
vierungsmitteln ist. Damit
die Creme auch auf die Haut
unter den Fingernägeln ge-
langt, sollteman dabei die an-
gewinkelten Finger einer
Hand kreisförmig an der an-
deren Hand reiben.
Übrigens: auch wer Reini-

gungsmittel sparsam dosiert,
kann die Haut an den Hän-
den beim Putzen schonen.
Schließlich greifen viele Rei-
nigungsmittel den natürli-
chen Fettfilm der Haut und
ihren Säureschutzmantel
an. tmn

sen. Außerdem ist es sinn-
voll: Haushaltshandschuhe
nur solange tragen, wie man
auch wirklich putzt und die
Stücke wechseln, sobald sie
von innen feucht geworden
sind.

Welche Handschuhe
soll ich nehmen?
Die Aktion Das Sichere

Haus empfiehlt ungepuderte
Haushaltshandschuhe aus Vi-
nyl oder Nitrilkautschuk zu
verwenden. Der Grund: Pu-
der trocknet dieHaut aus und
bildet Krümel. Am besten
achtet man zudem darauf,
dass die Handschuhe innen
mit Baumwolle beschichtet
sind. Man kann stattdessen
aber auch dünne Baumwoll-
handschuhe unter die Haus-
haltshandschuhe ziehen. Sie

den. Neu auftragen sollte
man die auch nach Putzpau-
sen während des Großreine-
machens – und nach jedem
Händewaschen.
Und wie sieht es mit Haus-

haltshandschuhen aus? Laut
DSH gehören sie beim Putzen
ebenfalls zur Grundausstat-
tung – auch wenn man mit
natürlichen Reinigungsmit-
teln zugange ist. Ein Manko
gibt es dabei aber: Bildet sich
erst einmal Feuchtigkeit un-
ter den Handschuhen, wird
die Hautbarriere durchlässi-
ger für das Eindringen schäd-
licher Substanzen, so die Ak-
tion.
Sie rät deshalb, Haushalts-

handschuhe nur über trocke-
ne Hände zu ziehen – und
auch die Hautschutzcreme
vorher gut einziehen zu las-

Alles blitzeblank im Haus
oder in der Wohnung: Das
freut das Auge des Be-
trachters. Doch die Haut an
den Händen kann unter
großen Schrubb-Aktionen
leiden – sogar, wenn man
Haushaltshandschuhe
trägt.

Küchenoberflächen wi-
schen, Badewanne und
Waschbecken schrubben: das
kann die Haut an den Hän-
den strapazieren und reizen,
auch wenn man die Woh-
nungmit Hausmittelnwie Es-
sig, Zitronensäure oder Na-
tron wienert. Die Aktion Das
Sichere Haus (DSH) rät des-
halb, vor dem Putzen eine
Hautschutzcreme zu verwen-

Vor und nach dem Putzen: Eine rückfettende Handcreme, die
frei von Duftstoffen und Konservierungsmitteln ist, hilft,
die empfindliche Haut zu schonen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Zum Pfarrboden 4 | 35099 Burgwald-Bottendorf
Telefon +49 6451 7200-0

www.ernst-treppenundmehr.com
info@treppenbau-ernst.de

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE:

•Metallbauer (m/w/d)
mit Fachr. Konstruktionstechnik

•Techn. Produkt-Designer
(m/w/d)
mit Fachr. Produktgestaltung
und -konstruktion

• Kaufmann/-frau für
Büromanagement (m/w/d)

Entdecke unsere aktuellen Stellenangebote
unter www.friedrich-hoffmann.de/karriere

FRIEDRICH HOFFMANN GMBH & CO. KG
Wickersdorfer Ring 6, 35099 Bottendorf
info@friedrich-hoffmann.de

Leserthema „Job Day Live am 26. September“

Bottendorf
Weichen für die berufliche Zukunft stellen

Zweiter Job Day Live in Bottendorf bietet Einblicke in diverse Berufsfelder

gen werden. Beim Job Day
live dürfen die Interessier-
ten viele spannende Gesprä-
che direkt mit den Auszubil-
denden und auch mit den
Ausbildern führen. Selbst-
verständlich dürfen auch je-
de Menge Fragen gestellt
werden. Vielleicht gibt es
dabei sogar schon Gesprä-
che mit zukünftigen Vorge-
setzten und Kollegen.

Alle Ausbildungsberufe
können am „Job Day Live“
erkundet und erlebt wer-
den. Die Veranstalter rech-
nen wieder mit mehreren
Hundert Besuchern, fünf
Schulen haben sich bereits
angemeldet. Selbstver-
ständlich dürfen Eltern ihre
Kinder auch zu dem Infotag
begleiten. „Eltern sind für
ihre Kinder häufig wichtige
Gesprächspartner und Rat-
geber, wenn es um die Be-
rufswahl und die Auswahl
des Ausbildungsplatzes
geht“, sagt Alexander
Schloss.

Nicht nur die Schülerin-
nen und Schüler – auch in
den acht Unternehmen im
Gewerbepark Burgwald
freuen sich die Auszubilden-
den und auch die Ausbilder
bereits auf einen aufregen-
den Tag. mjx

Weitere Infos unter:
� job-day.live

nenverkehr, aber auch Fri-
seure oder Stylisten aus. Ei-
nes haben diese Firmen alle
gemeinsam – alle legen gro-
ßen Wert auf eine gute Aus-
bildung.

Die Informationsveran-
staltung ist insbesondere
für Schüler gedacht, die
kurz vor dem Ende ihrer
Schulzeit stehen und sich
bereits ernsthafte Gedan-
ken über ihre berufliche Zu-
kunft machen müssen. „Ei-
ne gute Ausbildung bietet
gute Zukunftsperspekti-
ven“, sagt Alexander
Schloss, der Ausbildungslei-
ter von AGEB. „Junge Schü-
ler aus der Region, die nach
den Sommerferien erst vor
wenigen Tagen in ihr letztes
Schuljahr gestartet sind,
müssen sich bald entschei-
den, welchen beruflichen
Weg sie im nächsten Som-
mer einschlagen wollen.“
Die Bewerbungen für das
nächste Ausbildungsjahr
sollten schon in diesem
Herbst geschrieben werden,
macht Schloss deutlich. Er
freut sich beim Job Day Live
aber auch über Interessen-
ten, die erst in einigen Jah-
ren ins Berufsleben einstei-

Elektroniker, Metallbauer
und Technische Produktde-
signer, Anlagenmechaniker
für Sanitär, Heizung und
Klimatechnik, Zerspanungs-
mechaniker, Automobil-
kaufleute und Kraftfahr-
zeugmechatroniker, Sattler
und Feintäscher in der Fach-
richtung Fahrzeugsattler so-
wie Kfz-Mechatroniker und
Berufskraftfahrer im Perso-

E in Tag, acht Firmen, 15
Ausbildungsberufe:
„Job Day Live“ – unter

dieser Überschrift findet am
kommenden Donnerstag,
26. September, von 8 bis 17
Uhr der zweite „Job Day
Live“ im Gewerbepark
Burgwald statt. Die Premie-
re vor einem Jahr fand be-
reits große Resonanz: Meh-
rere Hundert Schüler, Leh-
rer und Eltern ließen sich
beim „Job Day Live“ vor Ort
von den beteiligten Firmen
informieren und bekamen
wichtige Einblicke in die
Welt der Ausbildung und
der Berufe. In acht Unter-
nehmen können sich inte-
ressierte Schülerinnen und
Schüler, aber auch Querein-
steiger und Arbeitnehmer,
die sich beruflich verändern
wollen und einen neuen Job
suchen, diesmal ausgiebig
beraten lassen. Alle Infor-
mationen gibt es direkt aus
erster Hand.

Die mitwirkenden Unter-
nehmen beim Job Day Live“
sind AGEB Elektrotechnik,
Ernst Stahl- und Treppen-
bau, RIMU – Heizung, Sani-
tär, Solar, Erwärme, Heitec
Heißkanaltechnik, Auto-
haus Friedrich Hoffmann,
Autosattler Burgwald, Bus-
unternehmen Udo Diehl
Reisen und Cutlounge Mai-
ke Reuter. Diese acht Fir-
men bilden beispielsweise

Job Day Live: Dazu laden für kommenden Donnerstag, 26. September, acht Unter-
nehmen im Gewerbepark Burgwald ein. Dabei können die Interessierten zwischen 8
und 17 Uhr jede Menge verschiedene Ausbildungsberufe kennenlernen. Im Bild: (von
links) Auch Jeremiah Seibert, Emily Nusshardt und Tilo Becker von der Firma AGEB
freuen sich auf die Besucher. FOTO: MJX

Gedanken über die
Zukunft machen
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Interkulturelle Woche
Am 22. September beginnt ein vielfältiges Programm in Bad Wildungen

im Innenhof der Stadtbüche-
rei auf. Musikliebhaber kön-
nen ebenfalls am Donnerstag
internationaler Gitarrenmu-
sik in der Stadtkirche lau-
schen. Wer selbst musika-
lisch tätig werden möchte,
kann das im „Wilden Chor“
tun. Dabei studieren Freiwil-
lige mit nur wenigen Proben
einfache Lieder ein, die beim
Abschlussfest zum besten ge-
geben werden.
Das Abschlussfest der inter-

kulturellen Woche feiert die
Stadt auf dem Kirchplatz am
28. September. Einige wohl-
tätige Organisationen sind
mit Ständen vertreten, es ist
ein Kinderprogramm, inter-
nationales Buffet und Kaffee-
trinken mit traditionell eri-
treischer Zeremonie organi-
siert. Ab 14 Uhr moderiert
Marvin Fischer ein Bühnen-
programm. Den Schluss-
punkt setzt der Auftritt des
Radio Rumeli-Quartetts. Für
das Kaffeetrinken wird um
Kuchenspenden gebeten. jab

bar die Ausstellung „Heimat“
des Künstlers Biruk Mengistu
Kebede ebenfalls in der Stadt-
kirche. Am Donnerstag tritt
der Kabarettist Serhat Dogan

ausstellungen. Nach dem
Gottesdienst in der Stadtkir-
che am Sonntag, mit dem die
interkulturelle Woche einge-
leitet wird, öffnet unmittel-

Kindertagesstätte Altwildun-
gen eine Ausstellung zum
Thema Kinderrechte an. Ab-
gerundet wird das Programm
durch Konzerte und Kunst-

BudoWing Tsun-Kurs. Außer-
dem haben Ute Claßen und
ihr Team auch einige Lehr-
veranstaltungen geplant. Von
Montag bis Freitag bietet die

Bad Wildungen – Für die inter-
kulturelle Woche haben Ute
Claßen, Integrationsbeauf-
tragte der Stadt Bad Wildun-
gen, und die anderen Organi-
satorinnen ein vielfältiges
Programm zusammenge-
stellt. Vom 22. bis zum 28.
September bietet die Woche
zahlreiche Veranstaltungen
für und von Menschen mit
den verschiedensten Hinter-
gründen. Der Fokus liege da-
rauf, den Wildunger Bürgern
die Gelegenheit zugeben,
sich gegenseitig kennenzu-
lernen und dabei vielleicht
auch Einblicke in ungewohn-
te Lebensrealitäten zu be-
kommen, erklärt Claßen. Da-
zu soll zumBeispiel ein Nach-
barschaftstreffen der evange-
lischen Gemeinde Gelegen-
heit geben. Als Kennlernver-
anstaltung für die jüngeren
Leute bietet Webers Kinder-
garten eine Kinderbuch-Le-
sung in acht verschiedenen
Sprachen an. Das Jugendhaus
organisiert außerdem einen

Vorfreude auf interkulturelle Woche: (von links) Annette Laberts, Manuela Maerz, Ute Claßen und Ralf Gutheil präsen-
tieren den Veranstaltungsplan. FOTOS: JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ

Stellenangebote

Wir suchen Dich!
Reinigungskraft
Gebäude I Glas (mIwId)

in Voll-/Teilzeit oder Minijob
Für den Bereich Frankenberg
Wir bieten Dir:
Unbefristete Stelle I Vielseitige Aufgaben I Übertarifliche Bezahlung
Flexible Arbeitszeiten I 4-Tage-Woche

Für unsere Kindertageseinrichtungen im Raum
Hallenberg/Hesborn suchen wir zum nächstmöglichen

Zeitpunkt mehrere
Erzieher (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte online unter

www.kath-kitas-hsk.de/stellen

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung werden gern gesehen.

Kinder brauchen SIE!

Veranstaltungen

Ein Tagwie Urlaub

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Auedamm 58, 34121 Kassel

www.gartenfestivals.de

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

27. -29. September 2024
STAATSPARK KARLSAUE &

INSEL SIEBENBERGEN

Freitag bis Sonntag 10 - 18 Uhr

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Bekanntschaften
Hilde, 74 J.,mit fraul. Figur u. Kurven an
den richtigen Stellen. Habe e. kleinenWa-
gen, mag kochen, backen, Haus- u. Gar-
tenarbeit. Ich weiß, was es heißt, als Wit-
we ganz allein zu sein. Würde zu gerne
wieder e. einsamen Witwer bis 85 J. eine
liebev., zärtl. Partnerinseinu.hoffeauf Ih-
ren Anruf üb. PV Tel. 0176-34498341

Agnes, 68 J., hübsch u. gepflegt, mit
schöner weibl. Figur, familiär unabhän-
gig. Bin vertrauensvoll, verwöhnemit gu-
ter Küche, pflege gerne denGarten,mag
auch schmusen u. kuscheln. Für einen
lieben Mann würde ich alles tun. Rufen
Sie üb. PV an u. bringen Sie wieder Freu-
de in unser Leben. Tel. 0162-7939564

Zeitung lesen –
und mitreden können!
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 23.09. – 28.09.2024

1 l = 1,45/2,20 €
14.49**

App

ANGEBOT

14.99

Mooser Liesl Helles
Kasten = 20 x 0,5/20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50/2,27 €

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

1 l = 0,48 €5.79**
App5.99

-25%

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 0,67 €5.99**
App6.49

-24%

Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Vitello
Primitivo

Cabernet, Merlot,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

Italien

4.49
-25% 1 x AirPods

Max
1 xWeinkühlschrank
der Marke Klarstein

1 l = 1,51 €9.99**
App

ANGEBOT

11.99

Th.König Zwickl
Kellerbier
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,82 €

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-29%

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

Carlsberg
Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Buttenheimer
Hopfenzupfer*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99

JetztJetzt
zugreifenzugreifen
Nur solange derNur solange der
Vorrat reicht.Vorrat reicht.

!!

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-29%

Paulaner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-25%

Schneider Weisse
Original, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Perfect Draft
Beck‘s, Diebels, Franziskaner,
Hasseröder, Löwenbräu,
Fass = 1 x 6 l,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,67 €

15.99
ANGEBOT

5.79
6.79

hassia Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,64 €

6.99
8.49

Plose Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

6.99
ANGEBOT

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

Sturmius
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Zero
jetzt auch

ohne Zucker!

19.99
-23%

fritz-kola*
koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 2,52 €

1.29
ANGEBOT

Pfanner Saft*
diverse Sorten,
1 l -Tetrapak,
1 l = 1,29 €

1 l = 1,77 €6.99**
App7.99

8.99

Heil Apfelwein*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,02 €

Keizers
Creek
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-25%

Niersteiner
Rheinhessen
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

3.99
-27%

Echter
Nordhäuser
Reiche Ernte
diverse Sorten,
0,5 l -Flasche,
1 l = 11,98 €

5.99
-25%

11.99
ANGEBOT

Lillet
Blanc, Rosé
0,75 l -Flasche,
1 l = 15,99 €

LOKALES

Erster Blaulichttag
Aktionen und Infos in Bad Wildungen

diesen Bereichen begeis-
tern“, berichten die Organisa-
torinnen Nicola Michailidis
und Nicole Dietz aus der Un-
ternehmenskommunikation
von Asklepios.
Ab 13 Uhr bleibt das Set-

ting auch für die Bevölkerung
bestehen und bietet zahlrei-
che Mitmachaktionen und
Stationen für Groß und Klein.
Die Besucher können sich auf
informative Stände, spannen-
de Vorführungen und die
Möglichkeit freuen, mit den
Einsatzkräften ins Gespräch
zu kommen.
„Wirmöchten den Bürgern

zeigen, wie wichtig die Arbeit
der Blaulichtorganisationen
ist undwie wir alle imNotfall
zusammenarbeiten können“,
so Andreas Spratte, Fachkran-
kenpfleger für Anästhesie
und Notfallmedizin. Zudem
besteht ausreichend Zeit,
sich über mögliche berufli-
che Veränderungen oder eh-
renamtliche Tätigkeiten zu
informieren. Der Eintritt ist
selbstverständlich kostenlos.
Die Organisatorinnen sowie
alle Verantwortlichen der
Blaulichtorganisationen freu-
en sich auf zahlreiche Besu-
cher und einen unterhaltsa-
men und lehrreichen Tag.
Die Veranstaltung endet um
17 Uhr.
„Ein besonderer Dank gilt

unseren Kooperationspart-
nern für die wertvolle Zusam-
menarbeit. Gemeinsam kön-
nen wir den Bürgern der Re-
gion zeigen, was wir alle tag-
täglich leisten“, freut sich Fa-
bian Mäser, Geschäftsführer
der Asklepios Kliniken Bad
Wildungen, auf den ersten
Blaulichttag. red

Bad Wildungen - Am Freitag,
27. September lädt die Askle-
pios Stadtklinik Bad Wildun-
gen in Kooperation mit der
Polizei Hessen, dem Deut-
schen Roten Kreuz, der Frei-
willigen Feuerwehr Bad Wil-
dungen, der Bergwacht, dem
Förderverein Christoph 7
und der DLRG zu einem span-
nenden Blaulichttag ein.
Veranstaltungsort ist die

Wandelhalle in Bad Wildun-
gen.
Der Asklepios Blaulichttag

findet im Rahmen der bun-
desweiten „Woche der Wie-
derbelebung“ statt und bietet
am Vormittag zunächst Schü-
lern der Gesamtschule Eder-
tal-Bergheim, dem Gustav-
Stresemann-Gymnasium, der
Ense-Schule sowie der Hans-
Viessmann-Schule die Mög-
lichkeit, hautnah zu erleben,
wie die Arbeit von Notauf-
nahmen und „Blaulichtorga-
nisationen“ funktioniert.
Darüber hinaus soll die

Veranstaltung dazu beitra-
gen, das eigene Verantwor-
tungsbewusstsein für Erste
Hilfe zu stärken. Hierfür wird
es unter anderem ein Reani-
mationstraining mit insge-
samt 60 Übungspuppen ge-
ben.
Die Schüler erhalten wäh-

rend des Tages nicht nur ei-
nen Einblick in die Bedeu-
tung von Notfall-Maßnah-
men, sondern auch in die ver-
schiedenen Berufe im Ge-
sundheitswesen sowie der
Notfall- und Rettungsdienste.
„Gemeinsammit unseren Ko-
operationspartnern möchten
wir das Interesse an diesen
Berufsfeldern wecken und
für eine mögliche Karriere in

Wie die Arbeit von „Blaulichtorganisationen“ funktioniert,
wird in Bad Wildungen am 27. September der Öffentlichkeit
präsentiert. FOTO: ASKLEPIOS KLINIKEN

Volksbund sucht Helfer
Haus- und Straßensammlung beginnt

ten und dem Bemühen um
die Völkerverständigungwer-
de konkrete Friedensarbeit
geleistet, die quer durch alle
Generationen grenzübergrei-
fend Versöhnung und Koope-
ration zwischen den Natio-
nen fördere. Damit diese Ar-
beit fortgesetzt werden kann,
bittet der Volksbund auch in
diesem Jahr um Unterstüt-
zung.
Die Sammellisten können

ab sofort im Rathaus Korbach
am Empfang abgeholt wer-
den. Als Aufwandsentschädi-
gung dürfen die Sammeln-
den zehn Prozent des gesam-
meltenGeldes behalten. Sam-
meln können auch Jugendli-
che ab 14 Jahren, wenn sie zu
zweit und nur bis zum Ein-
bruch der Dunkelheit unter-
wegs sind. red

Korbach – Der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge (VDK) führt ab sofort bis
zum24. November seine dies-
jährige Haus- und Straßen-
sammlung für die Arbeit des
Vereins durch. Die Samm-
lung steht unter dem Motto
„Kriegsgräber erzählen Ge-
schichte(n).“
Auch im Bereich Korbach

werden für die Sammlung
wieder freiwillige Helferin-
nen und Helfer gesucht.
In einer unsicheren Welt

mit anhaltenden und neuen
Konflikten sei es umso wich-
tiger, am internationalenDia-
log festzuhalten und sich
nicht in eine scheinbar siche-
re Isolation zurückzuziehen,
heißt es in einer Pressemittei-
lung des Verbandes. Mit der
Pflege von Kriegsgräberstät-



Leserreisen
leserreisen. .de

Information und Reiseprospekte:
0561 203-2424 leserreisen@hna.de leserreisen.hna.de

mit spannendenReisevorträgen
im Medienhaus

der HNA
10.00 bis 16.00 UhrFrankfurter Straße 16834121 Kassel

Herzliche Einladung zur

1 Kasse

Nur auf der
Messe:
Großes

Gewinnspi
mit exklusiven

Preisen

HNA Reisemesse
am Samstag, den 28.09.2024

iel
n

Unser
Betriebs-
restaurant

ist geöffnet und versorgtSie mit verschiedenenGetränken, Brötchenund Kuchen

Reisevorträge – das weckt die Reiselust!
Kommen Sie einfach vorbei, eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Uhrzeit Reiseveranstalter Inhalt der Präsentation

10.00 Frölich-Reisen GmbH Busreise Schottland

10.30 CUP Touristic GmbH Kur- und Wellnessreisen Bad Kissingen, Bad Wildungen, Marienbad

11.00 mundo Reisen GmbH & Co. KG Flugreisen Kreta, Emilia Romagna, Andalusien und Istanbul
Flusskreuzfahrt auf Rhein und Mosel

12.00 Humboldt ReiseWelt GmbH Flugreise Bulgarien

12.30 Humboldt ReiseWelt GmbH Mini-Kreuzfahrt Ijsselmeer mit Hotelaufenthalt auf der Insel Vlieland

13.00 mundo Reisen GmbH & Co. KG/
Poppe Reisen GmbH & Co. KG

Fernreise Kuba
Flugreise Sardinien
Kurzvorstellung Poppe Erlebnisreisen

13.30 vianova GmbH Flugreise ins Winterwunderland nach Norwegen

14.00 DER Deutsches Reisebüro GmbH & Co. OHG Fernreise Vietnam

14.30 DER Deutsches Reisebüro GmbH & Co. OHG Flugreise Sizilien

15.00 AIDA Cruises –
German Branch of Costa Crociere S.p.A.

Kreuzfahrten mit AIDA Cruises

15.30 RIW Touristik GmbH Erlebnis-Bahnreise Graubünden Deluxe
Kulturreisen Madrid & Galicien und Puccinis Oper „Tosca“ in Rom

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Rückenfreundliches Arbeiten im Homeoffice
Wie finde ich den passenden Schreibtischstuhl?

es vielleicht ohne Armlehnen
praktischer“, sagt Weber.
„Wer sich jedoch für Armleh-
nen entscheidet, sollte darauf
achten, dass diese in der Hö-
he verstellbar sind, um den
Schulterbereich effektiv zu
entlasten.“

So oft wie möglich
aufstehen
Am besten wechselt man

außerdem mehrmals am Tag
die Position. Das geht laut
Tüv Süd ambestenmit einem
höhenverstellbaren Schreib-
tisch, an dem man auch mal
im Stehen arbeiten kann. Hat
man einen solchen nicht zu
Hause, sollteman dennoch so
oft wie möglich aufstehen.
Vielleicht klappt das ja bei-
spielsweise gut, während
man telefoniert. tmn

stützen. Außerdem kann
man zu einem Produkt mit
Synchronmechanik greifen,
das dynamisches Sitzen er-
möglicht. „Das bedeutet, dass
sich beim Zurücklehnen die
Neigung von Sitz- und Rü-
ckenlehne gleichzeitig nach
hinten verlagert“, so Weber.
Der Stuhl folge dadurch den
natürlichen Bewegungen des
Körpers. Auch sinnvoll: Eine
anatomisch geformte Lordo-
senstütze, die auch Lumbal-
stütze genannt wird. Sie ent-
laste demnach den unteren
Rücken und fördere die na-
türliche S-Form der Wirbel-
säule.
Armlehnen am Stuhl, ja

oder nein?Das ist dann vor al-
lem eine Frage der persönli-
chen Vorlieben. „Personen,
die häufig aufstehen, finden

Winkel von etwa 90 Grad bil-
den.
Wer sich einen neuen

Schreibtischstuhl anschafft,
kann auch darauf schauen,
dass die Sitzfläche ausrei-
chend Auflagefläche für die
Oberschenkel bietet. Und:
„Beim Probesitzen sollten
Käufer darauf achten, dass
die Kniekehlen frei bleiben,
damit die Blutzirkulation in
den Beinen nicht beeinträch-
tigt wird“ so Michael Weber,
Produktexperte beim Tüv
Süd.

Armlehnen sind
Geschmackssache
Die Rückenlehne des

Stuhls sollte demnach übri-
gens mindestens bis zu den
Schultern reichen, um den
gesamten Oberkörper zu

Die Schultern schmerzen
nach einem langen Ar-
beitstag im heimischen
Büro? Dann ist es vielleicht
Zeit für einen Haltungs-
wechsel – und einen ande-
ren Schreibtischstuhl. Da-
rauf können Sie beim Kauf
achten.

Stunden über Stunden da-
heim am Tisch sitzen: Wer
häufig Homeoffice macht,
kennt das – und sollte dem
Rücken und Nacken zuliebe
darauf achten, dass der hei-
mische Schreibtischstuhl
passend eingestellt ist. Und
zwar am besten so, dass man
die Füße fest auf den Boden
stellen kann, während Ober-
und Unterschenkel einen

Für gesundes Arbeiten im Homeoffice sollte der Schreibtisch-
stuhl richtig eingestellt sein, damit Rücken und Nacken ent-
lastet werden. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Ausführung der Fliesen-, Platten- und Mosaikarbeiten

FLIESENFACHGESCHÄFT

A. Haselbauer
Inhaber Bernd Haselbauer Geschäftsführer Marcus Haselbauer

35083 Wetter • Haspelstraße 1a
Telefon 06423 6150 · Fax 06423 6361 · Mobil 0171 8358126

Internet www.haselbauer-fliesen.de · E-Mail: haselbauer_wetter@t-online.de

Aus alt wird neu und modern
Neue Festhalle im Hatzfelder Stadtteil ist ein Schmuckstück

gendclub haben auch einen
eigenen Eingang.

Sogar die Decke der neuen
Festhalle ist ein optisches
Glanzstück: Das Dach wird
von insgesamt 19 sogenann-
ten Leimbindern getragen –
die über 20 Meter langen
Holzbinder prägen das Bild
der Halle. „Die Leuchten der
Halle sind hocheffizient“, er-
klärt Architekt Möller: „Jede
Leuchte hat nur 48 Watt, die
nach unten strahlen.“ Und
das Satteldach trägt zum ers-
ten Mal rote Tonziegel. Ein
Hingucker ist auch der Gar-
derobenbereich: Die koral-
lenroten Kleiderbügel fallen
sofort ins Auge. Auch Lager-
flächen stehen in genügen-
der Anzahl zur Verfügung.

Besonders weist Architekt
Möller auch auf die neue
Photovoltaik-Anlage hin.
„Auf den Dächern wurde ei-
ne 50 KW-PV-Anlage instal-
liert, die das Gebäude künf-
tig vollkommen autark mit
Strom versorgen wird. Der
meiste Strom wird für die
Wärmepumpe benötigt.“
Die Kosten für die neue Fest-
halle betragen nach letztem
Stand vom Sommer 2024 et-
wa 2,3 Millionen Euro – das
Land bezuschusst den Um-
bau mit 1,28 Millionen Euro.

mjx

folgreich der Energiewende
gestellt. „Durch die Entkopp-
lung von fossilen Energien
konnten die Energie- und Be-
wirtschaftungskosten nach-
haltig gesenkt und das Ge-
bäude zukunftssicher ge-
macht werden“, so Bürger-
meister Junker.

Die neue Festhalle in Red-
dighausen besteht aus meh-
reren Haupträumlichkeiten.
Im Fokus steht dabei vor al-
lem der neue Saal mit Platz
für 1000 Gäste. Durch eine
anthrazitfarbene, drei Meter
hohe und 17 Meter lange
Trennwand mit hohen Schall-
schutzeigenschaften und ei-
nem Gewicht von 3,5 Tonnen
kann dieser Raum zu etwa
zwei Drittel/ein Drittel jeder-
zeit abgetrennt werden. In
dem kleineren Raum spielt
der SV Reddighausen bereits
Tischtennis. Eigene Räumlich-
keiten samt Schießanlage
gibt es auch für den Schüt-
zenverein und den Jugend-
club. Barrierefreie Toiletten-
anlagen sind ausreichend
vorhanden, selbstverständ-
lich auch mit einem Wickel-
tisch. Schützenverein und Ju-

Reddighausen. In der Tat: Die
alte und nicht mehr zeitge-
mäße Festhalle aus den
1960er-Jahren mit „fragwür-
diger Statik und mangelhaf-
tem Brandschutz“ ist nicht
wiederzuerkennen: Die neue
Halle hat nun bodentiefe
Fenster, ein 20 Meter langes
Lichtband im Dach und ei-
gens für die neuen Räumlich-
keiten designte farbenpräch-
tige „Lichtkanonen“ an den
Decken. Zudem eine ebenso
faszinierende Bühne – aus Ei-
chenholz, mit einer 120 Qua-
dratmetergroßen Auftritts-
fläche und mit niedrigen Stu-
fenhöhen. „Auf den Stufen
können Chöre ihre Konzerte
geben, auf der Bühne kann
man flanieren“, beschreibt
Architekt Ulf Möller (Geis-
mar) das Bühnenbauwerk.
Auch an die Auftritte von
Musikgruppen sei gedacht
worden: Für die Musiker gibt
es überall Stromanschlüsse.

Nach dem Baubeginn im
Sommer 2023 mit viel Eigen-
leistung der Bevölkerung
beim Rückbau sind die Arbei-
ten planmäßig gelaufen.
„Die Festhalle steht kurz vor
der Abnahme durch das
Kreisbauamt“, berichtet Bür-
germeister Dirk Junker. An-
schließend solle der offizielle
Eröffnungstermin bekannt-
gegeben werden. „Wir stre-
ben die Einweihung noch in
diesem Jahr an“, sagt Archi-
tekt Möller. Auch der Bürger-
meister freut sich bereits auf
die Einweihung: „Wir sind
stolz darauf, einen wichtigen
Beitrag zur nachhaltigen Ent-
wicklung der Stadt und der
Region zu leisten“, unter-
streicht Junker die Bedeu-
tung der Baumaßnahme.

Die Festhalle solle „ein Ort
der Begegnung und des Zu-
sammenhalts für alle Bürge-
rinnen und Bürger sein“, so
Bürgermeister Junker. Und
außerdem habe sich die Stadt
mit dem Bau der Festhalle er-

N icht nur die Akustik in
der „neuen“ Festhalle
in Reddighausen ist

beeindruckend. Nicht nur,
dass die Beleuchtung stufen-
los nach oben und nach un-
ten gefahren werden kann.
Und nicht nur, dass das Licht
in der Dunkelheit leuchtet
wie ein Sternenhimmel.

Die neue Festhalle im Hatz-
felder Stadtteil ist ein
Schmuckstück geworden –
der Stolz der Stadt Hatzfeld,
der Stolz des ganzen Dorfes

Garderobenbereich: Dort fallen vor allem die korallro-
ten Kleiderbügel vor der anthrazitfarbenen Möblie-
rung ins Auge. FOTO: MJX

Neuer Saal bietet
Platz für 1000 Gäste

Leserthema „Festhalle Reddighausen“
Bau-

Reportage


